
Jahrgang 29 Donnerstag, den 20. Dezember 2018 Nummer 26

Wochenzeitung mit Informationen und Nachrichten für die Stadt Kahla und Umgebung
– Amtsblatt der Stadt Kahla –

Kahlaer Weihnachtsmarkt, Acrylgemälde von Eckard Weder 2018, Originalgröße 70 x 90 cm

FROHE WEIHNACHTEN



Liebe Bürgerinnen und Bürgerder Stadt Kahla,
die letzte Ausgabe der Kahlaer Nachrichten im Jahr
2018 ist ein untrügliches Zeichen dafür, dass Weih-
nachten und ein neues Jahr kurz vor der Tür stehen.
Vieles konnte schon bewegt werden. So ist mit der
eindeutigen Verkehrsreglung und dem Anbringen ei-
nes Geländers der Fußweg in der Neustädter Straße
sicherer geworden. Der Verkehrsspiegel an der Kreu-
zung Bachstraße – Schillerstraße sorgt für mehr Si-
cherheit beim Abbiegen in die Bachstraße.
Die Baukräne in der Stadt zeigen den fortschreitenden
Wohnungsbau weithin an. So konnten im Neubau der
Wohnbaugesellschaft Kahla mbH am Walkteich/Ger-
berstraße die ersten Mieter ihre Wohnungen bezie-
hen. An den gegenüberliegenden Objekten der alten
Schmiede und dem Stern ist der Baufortschritt gut zu
beobachten. Auch auf dem Markt konnte das Richtfest
des Eckgebäudes Margarethenstr./Markt gefeiert wer-
den. Für diese Investitionen in unsere Stadt möchte
ich mich herzlich bedanken, besonders bei unserer
Wohnbaugesellschaft Kahla mbH für das Engagement
im Innenstadtbereich und der Altbausanierung.
Im erst kürzlich beschlossenen Haushalt für das Jahr
2019 ist die Beleuchtung für die Übergänge an der
B88 eingeplant. Das Freibad ist mit Investitionen für
die Abwasserentsorgung einer der größten Posten im
Vermögenshaushalt.
Aber auch neue Probleme taten sich auf, die Vollsper-
rung am Oberbachweg hat den Anwohnern große Be-
lastungen abverlangt und ich bedanke mich für ihre
Geduld und ihr Verständnis.

Ein bekanntes Problem ist das Parken in der Innen-
stadt und vor allem im Bereich der Burg, wo Müllton-
nen nicht geleert werden konnten und im schlimms-
ten Fall der Feuerwehr oder dem Rettungswagen die
Zufahrt nicht möglich gewesen wäre. Für die sachori-
entierte Diskussion mit den Anwohnern bedanke ich
mich und würde mich freuen, wenn wir auf dieser Ba-
sis im nächsten Jahr weiter an Lösungen arbeiten.
Wenn ich als Bürgermeister einen Wunsch äußern
darf, würde ich mir wünschen, dass wir alle mehr auf
unsere Stadt achten. Unrat und Hundehaufen auf
Gehwegen und Anlagen zu hinterlassen und dann
nach dem Bauhof zur Säuberung zu rufen wird uns
nicht weiterhelfen. Das Fehlen von Papierkörben und
Mülleimern kann auch nicht die Berechtigung zum
Wegwerfen von Müll sein. Bitte achten Sie auf Ihre
Umgebung denn:

„Eine saubere und schöne Stadt geht uns alle an.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren
Familien von Herzen fröhliche Weihnachten, ei-
nen guten Rutsch in das neue Jahr und für 2019
Erfolg, Glück und vor allem Gesundheit.

Ihr
Jan Schönfeld
Bürgermeister
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Adventsveranstaltung der Stadt Kahla
Am 10.Dezember 2018 fand die Adventsveranstaltung für die
Kindertageseinrichtungen von Kahla statt.
Alle 3 Kitas folgten dieser Einladung und es trafen sich 200 Kin-
der mit ihren Erziehern, um ein tolles Programm zu sehen.
Die Kinder konnten sich über die Puppentheatervorstellung „
Kaspers lustige Abenteuer zur Weihnachtszeit“ freuen. Es wur-
de die Geschichte von einer schönen Prinzessin, die immer viel
Süßigkeiten isst und Cola trinkt, erzählt. Der Kasper erklärte den
Kindern, dass es nicht gesund wäre und sich jedes Kind die Zäh-
ne putzen muss. Er selbst treibt immer viel Sport.

Einen Bösewicht gab es natürlich auch „Zacharias Zuckermann“.
Er wollte die Prinzessin mit einem Zauberlutscher verzaubern.
Der Kasper hat mit Hilfe der Kinder die Prinzessin befreit und es
gab ein gutes Ende.
Schweiger
Sozialverwaltung

Nachrichten aus dem Rathaus

An die

Stadtverwaltung Kahla , den 2018

Markt 10

07768 Kahla

Bürgerumfrage

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veran-

lassung. Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch:

Beschreibung:

Absender:
Name, Vorname

Anschrift

Hinweise aus dem Bau- und Ordnungsamt
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
zum bevorstehenden Jahreswechsel möchten das Bau- und Ord-
nungsamt Ihnen hiermit, wie in den vergangenen Jahren, eine
Hinweis geben. Seit mehreren Jahren gibt es ein Abbrennverbot
von Feuerwerkskörpern entsprechend §23 Abs. 1 SprengV.

Hier ist folgendes zu lesen „Das Abbrennen pyrotechnischer Ge-
genstände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern,
Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern ist
verboten.“ Wir möchten Sie bitten sich an das Verbot zu halten,
damit es nicht zu Schäden in der Stadt Kahla kommt und es für
alle Einwohnerinnen und Einwohner eine schöner und angeneh-
mer Jahreswechsel wird. In diesem Zusammenhang möchten wir
Sie bitten, darauf zu achten, dass sowohl Kellerlichtschächte als
auch Dachlucken/-Fenster dementsprechend gesichert sind.

Das Bau- und Ordnungsamt wünscht allen
Einwohnerinnen und Einwohnern eine besinnliche
Weihnachtszeit, einen schönen Jahreswechsel und

alles Gute für das neue Jahr 2019.
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Glühwein schmeckt auch bei Regen
Am 2. Adventswochenende fand unser diesjähriger Kahlaer
Weihnachtsmarkt statt. Trotz Regenwetter durften wir zahlreiche
Besucher begrüßen, die gemeinsam mit der Heimatgesellschaft
Weihnachtslieder sangen und sich am weihnachtlichen Pro-
gramm der Kindergärten und der Bläsergruppe vom Leuchten-
burg Gymnasium erfreuten.
Ohne die Hilfe der Unternehmen, Vereine und Institutionen aus
Kahla und Umgebung wären die vielseitigen Vorbereitungen und
die Durchführung nicht möglich gewesen. Die Stadt Kahla be-
dankt sich ganz herzlich bei allen Beteiligten für ihre Hilfe und
Unterstützung, die zum Gelingen des Kahlaer Weihnachtsmark-
tes beigetragen haben.Wir bedanken uns bei allen Akteuren, die
die kulturelle Umrahmung gestaltet haben sowie bei allen Händ-
lern auf dem Kahlaer Weihnachtsmarkt.Wir wünschen allen eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in Jahr 2019.

Seniorenweihnachtsfeier 2018
Die Stadt Kahla hatte am 05. Dezember 2018 die Seniorinnen
und Senioren der Stadt zur diesjährigen Weihnachtsfeier in den
Rosengartensaal eingeladen.
Der Bürgermeister Jan Schönfeld konnte 188 Gäste im festlich
geschmückten Saal begrüßen. Wir freuen uns, dass die Veran-
staltung bei unseren Senioren so beliebt ist. In diesem Jahr wur-
den uns die Karten förmlich „aus den Händen gerissen“.
Nach dem traditionellen weihnachtlichen Kaffeetrinken trat der
Alleinunterhalter „Herr Flach“ aus Dresden auf. Er unterhielt uns

Danke für denWeihnachtsbaum
Wir möchten uns noch bei der Firma Mayer-Staude Pflaster-
design nachträglich noch für das Holen und das Aufstellen des
diesjährigen Weihnachtsbaumes bedanken.
Schönfeld
Bürgermeister



Kahla - 5 - Nr. 26/2018

gen 18.30 Uhr zu Ende. Die Seniorinnen und Senioren wurden
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung,
Herrn Stadtrat Merker, Peter Rolle in der Garderobe und den
kleinen Helfern Max Günther und Hanna Becker umsorgt.

Dafür ein herzliches Dankeschön.
Danken möchten wir aber auch Frau Tiesler von der Begeg-
nungsstätte der Volkssolidarität und Herrn Merker die jedes Jahr
Kuchen für die Senioren backen.
Unser ganz besonderer Dank gilt den Sponsoren, nur durch
ihre Unterstützung ist die Durchführung der Veranstaltung
möglich.
Wohnbaugesellschaft Kahla
Frau Dr. Schröder
Griesson de Beukelaer
Sodexo - Schulküche
Kahla Porzellan
Kahlaer Wohnungsgenossenschaft
Bestattungshaus R. Müller
Nahkauf, Frau Loch
Naturstein Jacobi
Rosen- Apotheke Dirk Lobert
Frau Dr. Ehrlich
GBR Hampe und Hampe
Physiotherapie Ingrid Trübger
Friseursalon Heike Schreck
Reisebüro Friedhelm Stein
Herrn Dr. Schmidl
Herrn Ralf Lubinski
Angela Rochelmeyer Kosmetikstudio
Jörg Weickert Fensterbau
Bäckerei Blume
Schlosserei Eißmann
Kahlaer Maler
Löwen-Apotheke Torsten Schwarz
Gaststätte „Rosengarten“, Familie Seibel
Schweiger
Sozialverwaltung

mit lustigen Geschichten aus der damaligen DDR. Er sang das
eine und andere bekannte Lied aus dieser Zeit.
Auch der Weihnachtsmann hatte Zeit für uns und brachte seinen
zauberhaften Elfen mit. Beide überreichten kleine Geschenke
und wünschten den Senioren eine besinnliche Weihnachtszeit.

Der Höhepunkt der Veranstaltung war wie jedes Jahr die Musik-
band „melody affairs“ aus Kahla, die mit ihrer Musik die Senioren
zum Tanzen ermunterten. Von Ella Endlich bis zu den Toten Ho-
sen wurde alles gespielt. Viele Senioren nutzten die Gelegenheit
das Tanzbein zur dargebotenen Livemusik zu schwingen.

Auch dieses Jahr hat uns unser „Howi“ (Horst Wimmer) nicht in
Stich gelassen und wollte sein Lied singen. Mit seinen 90 Jahren
hat er die Anwesenden begeistert und so sangen alle „Die Klöße,
die Klöße …“ herzhaft mit. Die Senioren haben sich mit einem
Applaus und lieben Worten bei ihm bedankt. Vielen Dank Howi
für Dein Kloßlied, auf das wir uns jedes Jahr freuen. Bleib schön
gesund !!!

Bei Wein und Käsestangen verging die Zeit. Nach vielen Tänzen
und unserer traditionellen Polonaise war die Veranstaltung ge-
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Bei diesem Parkverhalten würden im Gefahrenfall auch Ret-
tungsfahrzeuge nicht in den hinteren Bereich der Burg gelangen!
Wir weisen nochmals darauf hin, dass das Parken in der Innen-
stadt nur auf ausgewiesenen Parkflächen erlaubt ist bzw. für An-
wohner die Möglichkeit besteht, mit einen gültigen Bewohnerpar-
kausweis für die Parkzone A in den dafür extra ausgeschilderten
Bereichen, innerhalb gekennzeichneter Parkflächen zu parken.
Das Parken außerhalb der Parkflächen und auf dem Gehweg ist
nicht zulässig.
Das Ordnungsamt ist angehalten, den o.g. Bereich in den kom-
menden Wochen zu unregelmäßigen Zeiten verstärkt zu kontrol-
lieren und ggf. entsprechend zu sanktionieren. Im Ernstfall erfolgt
die Störungsbeseitigung durch Umsetzen bzw. Abschleppen des
störenden Kfz.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
DieStadtkasse Kahla bleibt vom 02.01.2019 bis 09.01.2019
für den Publikumsverkehr geschlossen.
Einzahlungen werden wieder ab dem 10.01.2019 von der
Stadtkasse entgegengenommen.

Öffentliche Beschlüsse
aus der Stadtratssitzung 01.11.2018
Der volle Wortlaut kann zu den Sprechzeiten im Rathaus einge-
sehen werden.
Beschluss Nr.
44/2018
Antrag auf Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens nach
§ 13b BauGB
Der Stadtrat beschließt:

1. Für das Flurstück 1222 in der Gemarkung Kahla, Flur 4, ist
ein Bebauungsplan nach§ 13b (BauGB) aufzustellen. Pla-
nungsziel ist die Schaffung einer Wohnbebauung mit Einfa-
milienhäusern.

2. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt ge-
mäß § 13a Abs. 3 BauGB).Die Veröffentlichung der notwen-
digen Beschlüsse sowie des Bearbeitungsstandeserfolgt in
den „Kahlaer Nachrichten“.

3. Der Beschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.
Zustimmung

45/2018
Städtebaulicher Vertrag und Erschließungsvertrag (jeweils
vom 27.05.2018) zum Antrag auf Einleitung eines Bebau-
ungsplanverfahrens vom 03.07.2018.
Der Stadtrat beschließt den vorliegenden städtebaulichen Ver-
trag und den Erschließungsvertrag.
Zustimmung

Aufhebung Vollsperrung Oberbachweg

in HöheTischlerei Höfner

Nach Freigabe durch Statiker und Versicherer sowie der kurzfris-
tiger Zusage eines zertifizierten Abriss-Unternehmens kann am
17.12.2018 mit den Abrissarbeiten des beschädigten Gebäudes
Oberbachweg 5 begonnen werden. Diese Arbeiten werden so
ausgeführt, dass ab dem 21.12.2018 die Vollsperrung aufgeho-
ben werden konnte und der Verkehr am gesicherten Grundstück
vorbeigeleitet wird. Ab dem 02.01.2019 werden die Abrissarbei-
ten bei einer halbseitigen Sperrung weiterausgeführt.

Das Ordnungsamt informiert

Parken in Zufahrt Burg

Wegen verkehrswidrig abgestellten Kfz im Bereich vor der Alt-
stadtschule/Zufahrt Burg bzw. vor und hinter der Kirche er-
folgte die Entsorgung von Restmüll und gelber Tonne wiederholt
nicht im hinteren Teil der Burg.
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6.3 Mastgeflügel (Broiler)
einschl. Küken

je Tier 0,03 Euro

6.4 Enten, Gänse und Truthühner
einschließlich Küken

je Tier 0,20 Euro

7. Tierbestände von
Viehhändlern

= vier v. H. der
umgesetzten Tie-
re des Vorjahres
(nach § 2 Abs. 7)

8. Der Mindestbeitrag beträgt
für jeden beitragspflichtigen
Tierhalter insgesamt

6,00 Euro

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2019 keine
Beiträge erhoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer
Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemein-
sam versorgt werden.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, un-
terliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2
wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:

1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Ver-
ordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im Ergeb-
nis der Untersuchungen gemäß dieser Verordnung für den
Zeitraum 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 in die Kate-
gorie I eingestuft worden.

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Pro-
gramm zur Salmonellenüberwachung in Schweinebeständen
in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“ und ist auf der
Basis einer für den Bestand repräsentativen Stichprobe in
Kategorie I eingestuft.

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß Anlage
2 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse
durch den Tierhalter bis zum 28. Februar 2019 schriftlich vor-
zulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb)
gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der
Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestim-
mungen dieses Absatzes nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere,
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine, Bienenvölker und
Geflügel ist entscheidend, wie viele Tiere oder Bienenvölker bei
der gemäß § 18 Abs. 1 ThürTierGesG durchgeführten amtlichen
Erhebung am Stichtag 3. Januar 2019 vorhanden waren.
(2) Die Tierhalter haben unter Verwendung des amtlichen Erhe-
bungsvordruckes (Meldebogen) spätestens zwei Wochen nach
dem Stichtag ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und
die Art und die Zahl der bei ihnen am Stichtag vorhandenen
Tiere und Bienenvölker oder die Aufgabe der Tierhaltung (auch
vorübergehend) anzugeben. Für jede Tierhaltung, die nach der
Viehverkehrsverordnung registrierpflichtig ist und eine entspre-
chende Registriernummer hat, ist ein eigener Meldebogen aus-
zufüllen
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart
in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich
der Tierseuchenkasse schriftlich nachzumelden. Dies gilt auch,
wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die
Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen
Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei
Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumel-
denden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein ge-
meldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechts-
nachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter übergeht und
in denselben Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur
vorübergehend saisonal in Thüringen gehalten werden, kann
auf schriftlichen Antrag des Tierhalters von einer Beitragsveran-
lagung abgesehen werden, wenn der Tierhalter für diese Tiere
seiner Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen Tier-
seuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes
für das Jahr 2019 nachgekommen ist. Der Antragsteller hat die
Voraussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Melde-
verpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer
Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befrei-
ung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren

46/2018
Richtigsprechung Niederschrift über die 47. Sitzung der 7.
Amtsperiode des Stadtrates Kahla am 27. September 2018
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Niederschrift über die 47.
Sitzung der 7. Amtsperiode des Stadtrates Kahla am 27. Sep-
tember 2018.
Zustimmung

Bekanntmachung
www.thueringertierseuchenkasse.de

Amtliche Tierbestandserhebung, einschließlich
Bienenvölker, der Thüringer Tierseuchenkasse zum
Stichtag 03.01.2019

Sehr geehrte Tierbesitzer,
die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbestand-
serhebung 2019 zum Stichtag 03.01.2019 durch. Alle Tierbe-
sitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse angemeldet
waren und keine Meldekarte erhalten haben, werden hier-
mit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Tierbe-
standsanmeldung gemäß nachstehender Satzung nachzukom-
men.
Die Tierbestandsmeldung ist an die Thüringer Tierseuchen-
kasse, Victor-Goerttler-Str. 4, 07745 Jena zu richten. Es wird
darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tierbestandser-
hebung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert zur Viehzäh-
lung des Thüringer Landesamtes für Statistik durchgeführt wird.
Ihre Thüringer Tierseuchenkasse

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die
Erhebung vonTierseuchenkassenbeiträgen für das

Jahr 2019

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und
Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG)
in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Oktober 2013 (GVBl.
S. 299), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 20.
September 2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr
2019 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie
folgt festgesetzt:

1. Pferde, Esel, Maultiere und
Maulesel

je Tier 4,20 Euro

2. Rinder einschließlich Bisons,Wisente
undWasserbüffel

2.1 Rinder bis 24 Monate je Tier 6,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro
3. Schafe und Ziegen
3.1 Schafe bis 9 Monate je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe über 9 bis 18 Monate je Tier 1,00 Euro
3.3 Schafe über 18 Monate je Tier 1,00 Euro
3.4 Ziegen bis 9 Monate je Tier 2,30 Euro
3.5 Ziegen über 9 Monate bis 18 Monate je Tier 2,30 Euro
3.6 Ziegen über 18 Monate je Tier 2,30 Euro
4. Schweine
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,20 Euro
4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 1,60 Euro
4.2 Ferkel bis 30 kg je Tier 0,60 Euro
4.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 0,90 Euro
4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,20 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt.

5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro
6. Geflügel
6.1 Legehennen über 18 Wochen und

Hähne
je Tier 0,07 Euro

6.2 Junghennen bis 18 Wochen
einschließlich Küken

je Tier 0,03 Euro
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Ende
der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notruf
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1 / 59 76 20
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1 / 59 76 32
Krankentransport 03 64 1 / 59 76 30
Notarzt 112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 / 5 90 80 77

0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (0 36 41/ 59 76 20) zu er-
fragen.
Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)

wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr

samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 0 36 41 / 59 76 20
oder 0 36 41 / 44 44 44
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00 / 1 11 01 11
oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00 / 1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00 / 1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 0 36 41 / 44 98 72
Notruf: 01 77 / 4 78 70 52

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41 / 8 17 11 11

0 36 1 / 6 52 52 52
Erdgas 0 36 41 / 8 17 11 11

08 00 / 6 86 11 77
Wasser 03 64 24 / 57 00

oder
03 66 01 / 5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 03 66 01 / 5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 0 36 41 / 40 40
Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28 / 6 40
Polizeistation Kahla: 03 64 24 / 8 44-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin:
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
Stadtverwaltung Kahla

Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von
Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die
Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2019 keinen amtlichen
Erhebungsvordruck (Meldebogen) erhalten haben, sind ver-
pflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31.
März 2019 der Tierseuchenkasse schriftlich anzuzeigen.
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse seine der Melde-
pflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb der je-
weils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht
oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tierseuchenkasse auf
der Grundlage des § 35 ThürTierGesG die amtlich anderweitig
ermittelten Daten zu diesen Tieren zum Zwecke der Beitragser-
hebung nutzen.
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pfer-
de, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe und des
umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2019 anzugeben. Für
die Beitragsberechnung ist die Zahl vier v. H. der im Vorjahr um-
gesetzten Tiere maßgebend.
Absatz 2 gilt entsprechend. Viehhändler im Sinne der Beitrags-
satzung sind natürliche oder juristische Personen, die

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft,

diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die
Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge
nach § 2 Abs. 1 werden am 31. März 2019 fällig, die Beiträge
nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 zwei Wochen nach Zugang des Bei-
tragsbescheides. Eine anteilige Rückerstattung von Beiträgen
bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tier-
bestand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tier-
zahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben machen
oder

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge
nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz
2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseu-
chenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2
TierGesG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkas-
se kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tierseuchen-
kasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung
nach § 18 Abs. 1 und 2ThürTierGesG oder der Beitragserhebung
nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG gegebenenfalls aus Vorjahren
geschuldeten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen,
Säumniszuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor
der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor
dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden,
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2019 in Kraft. Die vom Verwal-
tungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 20. September
2018 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr
2019 wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben des Thürin-
ger Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und
Familie und vom 1. Oktober 2018 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12
Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 15. Oktober 2018

Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse
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Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Jubilaren zum
70, 75, 80, 85,90, 95, 100 und jeden weiteren Geburtstag im
Januar 2019, ganz besonders
am 02.01. Herrn Josef Dr. Grohmann
am 02.01. Frau Maria Klapper
am 02.01. Herrn Klaus Blaschke
am 03.01. Frau Irene Mange
am 05.01. Frau Ruth Schwarz
am 05.01. Frau Christel Pladdies
am 08.01. Frau Helga Kammel
am 10.01. Frau Hannelore Kutschbauch
am 12.01. Herrn Heinz Ungelenk
am 12.01. Herrn Bernd Wolff
am 13.01. Herrn Hans Höcht
am 14.01. Herrn Peer Dr. Kösling
am 15.01. Herrn Walter Pastohr
am 15.01. Herrn Ehrenfried Bauer
am 16.01. Frau Roswitha Rauscher
am 17.01. Frau Astrid Siemoleit
am 17.01. Frau Renate Kraze
am 18.01. Frau Else Fritzsche
am 18.01. Herrn Reinhard Florstedt
am 18.01. Frau Anette Oelsner
am 19.01. Herrn Gerd Dr. Lobert
am 21.01. Frau Eva Wachsmuth
am 23.01. Herrn Manfred Rößler
am 24.01. Frau Magdalena Köhler
am 26.01. Herrn Rudolf Reich
am 27.01. Frau Waltraud Schau
am 27.01. Frau Gisela Köllner
am 28.01. Frau Irmgard Knothe
am 31.01. Frau Hannelore Rosolowski

Wir möchte darauf hinweisen, wer seinen Geburtstag nicht
veröffentlicht haben möchte, muss beim Einwohnermelde-
amt der Stadt Kahla eine Übermittlungssperre beantragen.

Kindergartennachrichten

Dankeschön

Die Kinder der Schneewittchengruppe aus dem Kindergarten
„Märchenland“ sagen „Danke“ an Herrn Zeuch. In Rothenstein
hatten die Kinder die Möglichkeit, selbst Apfelsaft herzustellen.
Erst wurden die Äpfel in Viertel geschnitten, dann gerieben und
zum Schluss kamen sie in die Apfelpresse, wo sie als Apfelsaft

Rathaus, Markt 10
Tel. 77-0
Fax: 77-104
E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de
Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 7 73 26
Standesamt der Stadt Kahla 7 73 22
Bürgerbüro der Stadt Kahla 7 71 41
Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen – Termine nach Vereinbarung für

Schulen, Kindergärten und sontige Einrichtun-
gen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Di - Do 11.00 - 16.00 Uhr
Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 01 52 / 21 97 2129
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de
Sozial-psychiatrischer Dienst 03 66 91 / 7 08 54
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 118
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13
07607 Eisenberg 03 66 91 / 5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 03 66 01 /2 53 03
(Fax: 03 66 01 / 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr
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Achtung, Achtung , Achtung!

Wir laden zu unserer Blutspende, am
Donnerstag dem 27.12.2018 um 15.00
Uhr in unserem Integrativen Kindergar-
ten „Tranquilla Trampeltreu“ ein.

Schulnachrichten

FC Carl Zeiss Jena zu Besuch
an der Altstadtschule in Kahla
Spannend und schön – am 07.11.2018 war der FC Carl Zeiss
Jena zu Besuch an der Altstadtschule in Kahla. An diesem Tag
absolvierten die Schüler der Grundschule ehrgeizig einen Sprint-
und Reaktionstest in der Turnhalle. Die kleinen Geschenke, Au-
togramme und das Beantworten vieler Fragen waren ebenso
Höhepunkte. Lieber FC Carl Zeiss Jena wir bedanken uns und
freuen uns auf den nächsten Besuch.

heraus kamen. Zum Schluss konnten die Kinder ihren selbst her-
gestellten Apfelsaft verkosten.
Danke sagen die Erzieher des Kindergarten „Märchenland“.

Integrativer Kindergarten
„Tranquilla Trampeltreu“

Wir sagen Danke!

Die Kinder und die Erzieherinnen aus dem
Integrativen Kindergarten „Tranquilla Tram-
peltreu“ möchten sich bei allen bedanken,
die unser „17. Lichterfest“ zu einem Er-
folg werden ließen.
Für leuchtende Augen sorgte dieses Jahr
nicht nur Bernd mit seinem Feuerwerk,

sondern auch das „Duo Inflamare“mit ihrer Akrobatik- und Feu-
ershow. Da kam sogar unsere „Tranquilla“ ins Schwitzen. Aber
trotz ihrer „66 Jahre“ feierte sie mit allen ein tolles Fest und
sprühte letzten Endes sogar Funken.
Ein besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Herrn Schön-
feld, Herrn Lötel und den Männern und Frauen der Freiwilligen
Feuerwehr aus Kahla, sowie der Polizeidienstelle Kahla / Stadt-
roda, welche uns den Laternenumzug durch die Stadt Kahla
ermöglichten. Desweiteren möchten wir uns bedanken bei dem
Jugendblasorchesters Tröbnitz e.V., welche für die musikalische
Umrahmung beim Umzug und anschließend in unserem Garten
sorgten. Danke auch Familie Lichtenberg für die leckeren selbst-
gebackenen Brote. Danke auch all unseren Eltern und Eltern-
vertreten die für das leibliche Wohl an den Versorgungsständen
sorgten.
Natürlich sagen wir auch unserem Bernd für sein jährlich immer
wieder fasziniertes kleines Feuerwerk „Danke “!
„Wie schön ist es wenn kleine Kinderaugen strahlen!“

Weihnachtsdankeschön 2018

Integrativer Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“

Hinter hohen Bergen steht ein Haus im Tann,
dort schafft mit seinen Zwergen der gute Weihnachtsmann.
An den kleinen Tischen Zwerglein in der Reih,
der Weihnachtsmann dazwischen zeigt, wie’s zu machen sei.

Puppenkinder feine, mit Zöpfen, blond und braun
und Teddys groß und kleine, sind lustig anzuschauen.
Flinke Autos hupen, rot und blau und grün
und Eisenbahnen flitzen auf kleinen Schienen.

Wichtel malt die Räder mit bunten Farben an.
„Da freut sich doch ein jeder!“ Lobt ihn der Weihnachtsmann.
Drüben duftet’s lecker, so nach Nuss und Marzipan,
dort malt der Zuckerbäcker die Pfefferkuchen an.

Es ist Winter; Ruprecht huckepack,
besucht die guten Kinder mit seinem großen Sack.
Poch, poch, poch, Hämmerlein, näh, näh, Nadel fein!
Gar nicht lange mehr, dann wird Weihnacht sein.

Einen herzlichen Dank an alle Eltern, Sponsoren und fleißigen
Helfer, die uns dieses Jahr tatkräftig unterstützt haben. Alle Kin-
der und das gesamte Team vom Integrativen Kindergarten „Tran-
quilla Trampeltreu“ wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Vorlesewettbewerb 2018
an der Heimbürgeschule
Vor 60 Jahren wurde der Vorlesewettbewerb des Deutschen
Buchhandels ins Leben gerufen. Auch im Jahr des 60.Geburtsta-
ges dieser Veranstaltung, die bundesweit stattfindet und zum Ziel
hat, Schülerinnen und Schüler zum Lesewettstreit einzuladen,
hat sich die Regelschule Kahla mit den Klassen 6a und 6b be-
teiligt. Nach dem Klassenausscheid, der seit Oktober vorbereitet
wurde, fand am 4. Dezember 2018 in der Aula der Heimbürge-
schule der Schulausscheid statt. Eingeladen waren Eltern, Leh-
rer, Schüler und interessierte Angehörige.
Fünf Sechstklässler stellten in feierlichem Ambiente ihre selbst
ausgewählten Bücher kurz vor und gaben anschließend eine Le-
seprobe. Darauf folgte das Vorlesen eines unbekannten Textes,
bei dem sie ihr ganzes Können unter Beweis stellen mussten.
Im Anschluss wurde von einer fünfköpfigen Jury der Sieger des
Ausscheides gekürt.Wir gratulieren Luca Carstensen herzlich zu
seinem Erfolg! Er wird im Februar 2019 unsere Schule beim Re-
gionalausscheid vertreten.
Herzlich danken möchten wir an dieser Stelle allen Unterstützern
unserer Veranstaltung, dazu gehören die Juroren Chantal Hoff-
mann (9a), Anne Lenkner (9a), Frau Manß (Ganztagsschule),
Frau Leipold (Schulförderverein) und Frau Rosenkranz aus der
Stadtbibliothek Kahla sowie die Schüler, die mit ihrem Programm
für Kurzweil gesorgt haben.

Fachbereich Deutsch der Heimbürgeschule Kahla

Leuchtenburg Gymnasium Kahla

„Lernen am anderen Ort“ oder „Schule einmal anders“

Wandertag 8b
Heute waren wir mit Frau Spangenberg und Frau Aderhold im
Schülerlabor der Chemiedidaktik in Jena. Hier konnten wir ver-
schiedene Experimente zum Thema „Chemie in der Federta-
sche“ ausprobieren. So haben wir zum Beispiel einen Spitzer
verbrannt, ein Knallgas hergestellt oder die Farbstoffe von Text-
markern zum leuchten gebracht.Wir hatten viel Spaß und freuen
uns schon auf das nächste Mal.

Wow, was für ein toller Vorlesetag
in der Altstadtschule Kahla!

Am 16.11.2018 war es wieder soweit. Der internationale Vorle-
setag fand statt. Und weil das Vorlesen eine so wichtige Rolle im
Leselernprozess der Kinder spielt, nahmen wir natürlich daran
teil.
Um den Tag ganz besonders schön zu gestalten, luden wir unse-
ren Bürgermeister Herrn Schönfeld ein, sein liebstes Kinderbuch
vorzustellen und selbstverständlich auch daraus vorzulesen.
Herr Schönfeld nahm uns mit in dieWelt des „Alfons Zitterbacke“.
Die Schüler waren begeistert.
Im weiteren Verlauf des Tages bekamen die Kinder von Eltern
und Großeltern sowie Schülern der Regelschule Kahla (Theo
Thümmig und Sally Rindermann) vorgeles en. Für die schöne
Ausgestaltung der Vorlesezeit bedanken wir uns herzlichst.
Auch unser traditioneller Vorlesewettbewerb fand an diesem
Tag statt. Die Kinder bereiteten Geschichten aus dem Buch „On-
kel Theo erzählt Quatsch“ vor. Damit zeigten sie, dass lesen lus-
tig sein kann und vor allem Spaß macht.
Maja Geisensetter und Saskia Krause aus der Regelschule Kah-
la bereicherten die Jury durch ihre treffenden Einschätzungen.
Hierfür ein großes Dankeschön.
Den Wettbewerb gewann Lea R. aus Klasse 4.
2. Platz: Nelly H. (3)
3. Platz Elias R. (4)
Ebenfalls nahmen Tommy (2a), Emilio (2b) und Amy (3) erfolg-
reich teil.
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten.

Konstanze Senf
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Volkshochschule

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Unser neues Programm für das Frühjahrssemester –

am 28. Januar im Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises.
Auswahl an Kursen:
- Kahla: Wirbelsäule stärken: Di., 18:15 Uhr; Yoga 50+: Do.,
8:45 Uhr sowie 10:30 Uhr; Qigong: Do., 19 Uhr; Englisch: mit
Vorkenntnissen: Do., 17:30 Uhr; Auffrischung: Mi.,, 19:15 Uhr;
Mittelstufe: Di., 19 Uhr sowie Mi., 17:45 Uhr
- Stadtroda: Wirbelsäule stärken: Di., 17 Uhr; Yoga 50+: Mo.,
12:15 Uhr; Englisch: Auffrischung (A2): Do., 17:30 Uhr; Fortge-
schrittene:Mo., 17 Uhr; „Conversation“: Mo., 18:30 Uhr sowie Di.,
17:30 Uhr
- Hermsdorf: Autogenes Training: ab Mi., 09.01.2019, 18:30
Uhr; Gesunder Darm: Di., 22.01.2019, 18 Uhr;Italienisch: mit
Vorkenntnissen, Mo., 16:15 Uhr und 17:45 Uhr; Spanisch: An-
fänger, Fr., 17:30 Uhr;mit Vorkenntnissen,Mi., 18:45 Uhr;Tsche-
chisch: mit Vorkenntnissen, Mi., 17:30 Uhr;Schwedisch: Anfän-
ger, ab Di., 08.01.2019, 18 Uhr; Laptop (Auffrischung): ab Mo.,
07.01.2019, 16:30 Uhr; Fotobuch erstellen: ab Mi., 16.01.2019,
16 Uhr; Geplant für Januar: Smartphone Samsung (Anfänger)
Weitere Informationen: Tel. 036691 60972 sowie 036601 82609.
Unser vollständiges Programm auf www.volkshochschule-shk.
de. Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für Französisch,
Englisch, Yoga, Pilates, Wirbelsäulengymnastik, Herz-Kreis-
lauf-Training.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde –
20.12.2018 - 17.01.2019

Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte
Sonntag 23. Dezember (4. Advent)
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Montag 24. Dezember (Heilig Abend)
16:00 Uhr Kahla: Familiengottesdienst (mit Krippenspiel)
16:30 Uhr Löbschütz: Christvesper
18:00 Uhr Kahla: Christvesper (mit J.-Walter-Kantorei)
Dienstag 25. Dezember (1.Weihnachtstag)
17:00 Uhr Kahla:Weihnachtsandacht mit Musik
Mittwoch 26. Dezember (2.Weihnachtstag)
10:00 Uhr Kahla: Festgottesdienst (mit J.-W.-Kantorei)
Montag 31. Dezember (Altjahresabend)
17:00 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Dienstag 01. Januar (Neujahr)
17:00 Uhr Löbschütz: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Sonntag 06. Januar
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag 13. Januar
16:00 Uhr Kahla: Kirchspiel-„Gottesdienst einmal anders“

(mit Band)
Sonntag 20. Januar
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
1.Weihnachtstag
Herzlich laden wir ein zu einer Weihnachtsandacht um 17 Uhr in
der Stadtkirche. Sie wird mit viel Musik begleitet durch Bläser des
Leuchtenburg-Gymnasiums und Kantorin Ina Köllner.
Silvesterabend

Wandertag Kläranlage
Am 21.11.2018 waren wir mit unseren Chemielehrern Fr. Hirsch-
feld und Fr. Aderhold im Klärwerk Kahla. Als wir 9:30 Uhr dort
ankamen, wurden wir sehr höflich empfangen. Anschließend
wurde uns Vieles über die Arbeit und die Maschinen im Klärwerk
erzählt. Die einzelnen Schritte der Wasseraufbereitung wurden
uns gezeigt. Dies war eine sehr interessante Exkursion.

Exkursion ins optische Museum und Planetarium der Klasse 7b
Wir haben am 22.11.2018 eine Exkursion ins optische Muse-
um und ins Planetarium gemacht. Zuerst sind wir ins optische
Museum gelaufen. Der Weg dorthin führte uns durch die Goe-
the Gallerie. Unser Physiklehrer sagte, wir können uns noch et-
was umsehen, da wir noch Zeit hatten. Ein paar Minuten später
machten wir uns auf denWeg ins optische Museum. Am Eingang
wartete Frau Alexandra, die uns im optischen Museum alles er-
kärte. Zuerst sind wir in einen Raum gekommen, wo Carl Zeiss
seine Leute arbeiteten. In diesem ließ er Linsen herstellen, was
sehr harte Arbeit war. Das Herstellen einer Sammellinse dauer-
te 11,5 Stunden. Sie erzählte uns auch gleich noch etwas über
zwei bekannte Menschen, nämlich Carl Zeiss und Ernst Abbe.
Danach sind wir zu den Maschinen gegangen, die uns zeigten,
wie die Linsen hergestellt wurden. Im Anschluss bekamen wir ein
Arbeitsblatt, wo die Ausbreitung des Lichtes und ein Bild einer
früheren Kamera dargestelt waren. Ein Großteil der Klasse war
mit dem Arbeitsblatt fertig, sodass wir es vergleichen konnten.
Dann als alle dachten es wäre vorbei, sagte einer der Lehrer, die
uns begleiteten, dass wir jetzt noch ins Planetarium gehen. Zum
Planetarium waren wir ungefähr 5 bis 10 Minuten unterwegs. Da-
nach hatten wir eine kleine Pause, bevor die eigentliche Show
begann. Jeder suchte sich einen Sitzplatz. Die Show lief unge-
fähr 1,5 Stunden. Das Thema war „Die Entstehung des Univer-
sums“. Als die Show beendet war, sind wir zurück zum Bahnhof
gelaufen. In Kahla angekommen sind wir dann zurück zur Schule
bzw. nach Hause gelaufen.
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Johann-Walter-Orgel 2018

Anfang des Jahres konnte nach vielen bü-
rokratischen Hürden endlich der Bauauftrag
für den ersten Bauabschnitt der Johann-
Walter-Orgel an die Orgelbaufirma ver-
geben werden. Dieses Ereignis wurde im

Frühjahr in unserer Kirche mit dem „AUF-TAKT“ gefeiert. Dazu
waren der Orgelbauer Tilmann Späth und der Schirmherr des
Projekts Gunther Emmerlich gekommen. Die zahlreichen Besu-
cher waren begeistert von einer Veranstaltung mit Informationen
und viel Musik.
Der Orgelbauer hat inzwischen die Detailplanung für die kleine
Orgel abgeschlossen und wartet nun auf die Baufreigabe, die
vonseiten der Kirchgemeinde Kahla jedoch erst erfolgen kann,
wenn Fortschritte bei der Innensanierung der Kirche (v.a. Elek-
trik) absehbar sind. Der Orgel-Förderkreis hat in den letzten
Monaten versucht, die Kirchgemeinde im Zusammenhang mit
diesen so dringend notwendigen Arbeiten zu unterstützen. Die
Planung dafür durch ein Ingenieurbüro läuft, die Entwurfspla-
nung liegt vor. Nun muss die Finanzierung gesichert werden.
Für das Orgelprojekt gab es wieder verschiedene Benefizveran-
staltungen, beginnend in der Silvesternacht mit „Mit Orgelmusik
und Glockenklang ins Neue Jahr“. Auch der Erlös der wöchent-
lichen Sommer-Musikreihe „Musik & Besinnung“ in der Stadtkir-
che Kahla, der Kirche in Löbschütz und erstmals auch in der
katholischen Kirche St. Nikolaus kam der Johann-Walter-Orgel
zugute. Der Kammerchor Kollegium voKahle unterstützte das
Projekt durchs Jahr mit Kollekten aus seinen verschiedenen Kon-
zerten in der Region.
Durch die Johann-Walter-Woche, die in diesem Jahr zusam-
men mit den 11. Thüringer Adjuvantentagen und verbunden mit
Konzerten und einer Ausstellung stattfand, wurde in besonde-
rem Maße auch überregional auf Kahla und Johann Walter und
seine Bedeutung hingewiesen. „Versüßt“ wurden diese Woche
und insgesamt der Oktober wieder durch das Angebot (ebenfalls
zugunsten der Orgel) der leckeren Reformationsbrötchen durch
die Bäckerei Blume.
Bei einem Preisskat- und Rommee-Nachmittag auf der Leuchten-
burg unter Teilnahme unseres Schirmherrn Gunther Emmerlich
kam erneut das Startgeld aller Teilnehmer dem Orgelprojekt zugu-
te. Am Samstag vor dem 1.Advent fand dann wieder das Sternfest
statt mit einem adventlichen Konzert des Kollegium voKahle und
mit Glühwein- und Bratwurststand der Gewerbegemeinschaft und
der Jugendfeuerwehr. Und am 3. Advent folgte ein großes, festli-
ches Adventskonzert mit Gunther Emmerlich, der Johann-Walter-
Kantorei und der Johann-Walter-Kurrende, das die vielen Zuhörer
mit Vorfreude auf dasWeihnachtsfest erfüllte.
Herzlichen Dank Ihnen allen, Privatpersonen wie Gewerbetrei-
benden, die unser Orgelbauvorhaben immer weiter mit Spenden,
Pfeifenpatenschaften oder sonstigem Einsatz unterstützen.
Seien auch Sie mit dabei! Informationen zum Projekt und Anga-
ben zu Spendenmöglichkeiten finden Sie auf den Flyern in der
Kirche sowie im Internet (www.jwok.de).
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und viel
Gutes für das kommende Jahr!
Es grüßt Sie
Ihr Förderkreis Johann-Walter-Orgel

Kirchliche NachrichtenRöm.-kath. Pfarrei
St. Elisabeth Gera
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus,
Eigenheimweg/ Gemeindehaus, Eigenheimweg 28
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
Kontakt: Pfarrer Klaus Schreiter
07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 26461
e-mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in der St.Nikolauskirche Kahla,Saalstr. 16a

Sonntag, 23.12. 9:00 Uhr Hl. Messe
Montag, 24.12. 20:30 Uhr Christmette
Mittwoch, 26.12. 9:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.12. 9:00 Uhr Hl. Messe
Montag, 31.12. 16:00 Uhr Jahresschlussmesse
Mittwoch, 02.012019 14:00 Uhr Hl. Messe anschl. Senioren
WeitereTermine können erst später bekannt gegeben werden.

Herzliche Einladung zum Jahresschluss-Gottesdienst in der
Stadtkirche um 17 Uhr! (Das in verschiedenen Medien bereits
angekündigte „Mit Orgelmusik & Glockenklang ins Neue Jahr
2019“ muss leider ausfallen, da die alte Orgel nach dem dies-
jährigen heißen Sommer nicht mehr in „konzertfähigem“ Zustand
ist.)
Gemeindenachmittag
Dienstag, 15.01. um 14:30 Uhr mit Diakon Serbe im Gemeinde-
haus (Fahrdienst um 14:15 Uhr vor der Diakonie Sozialstation)
Allianzgebetswoche
Die weltweite Woche des Gebets evangelischer Christen steht
2019 unter dem Thema „Einheit leben lernen“. Wir treffen uns
in Orlamünde, Bahnhofstraße 56 (Raum der Landeskirchlichen
Gemeinschaft) und in Kahla im Gemeinderaum, R.-Breitscheid-
Str. 1.
So 13.01, 18:00 Uhr Eröffnung in Orlamünde
Di 15.01. und Mi 16.01. in Orlamünde jeweils 19:00 Uhr
Do 17.01. und Fr 18.01. in Kahla jeweils 19:00 Uhr
So 20.01. Abschluss in Orlamünde 18:00 Uhr
Christenlehre
1. Klasse: Do., 15:00 - 15:45 Uhr
2. und 3. Klasse: Do., 16:00 - 17:00 Uhr
4. Klasse: Die., 14:30 - 15:15 Uhr
5. und 6. Klasse: Die., 15:30 - 16:30 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!
Krippenspielproben für alle Mitwirkenden:
Do. 20.12. (15:00 - 16:30 Uhr) 2.Gesamtdurchlauf (mit Musikern)
Sa. 22.12. (10:00 - ca. 11:00 Uhr) Generalprobe (mit Musikern)
Heiligabend 24.12. Treffen um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
(16:00 Uhr Beginn der Christvesper)
Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Konfirmandenunterricht nach Absprache.
Die nächsten Termine:
Konfis Klasse 8: Do. 10.01. um 17:00 Uhr in Kahla, Gemeinde-
haus
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig einmal im Monat frei-
tags um 18 Uhr im Gemeindehaus Kahla (Termine nach Abspra-
che).

Chorproben

Johann-Walter-Kurrende: Kinder: mittwochs 15:00 Uhr
Jugend: mittwochs 16:00 Uhr

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 Uhr
Gospel-Singers Kahla: freitags 20:00 Uhr
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache /

Probenplan
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros, R.-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de
Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann: Montag 15:00 – 17:00
Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de
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Kursbuch der Verwaltung für das Jahr 2019. Die Stadt gewinnt
immer mehr finanzielle Handlungsspielräume zurück. Insgesamt
hat der Haushalt ein Volumen von 13 Millionen Euro.
Die Steuereinnahmen sind die Hauptfinanzierungsquelle des
Stadthaushaltes. Im Jahr 2008 betrugen die Steuereinnahmen
4,2 Millionen Euro. Für 2019 können 6,2 Millionen Euro geplant
werden. Das ist ein sattes Plus von 2 Mio. EUR oder 48% inner-
halb von 12 Jahren. Eine ausgesprochen positive Entwicklung.
Die stärksten Zuwächse sind dabei bei der Gewerbe- und der
Einkommensteuer zu verzeichnen. Dies bedeutet letztlich: Die
Löhne und Gehälter der hier lebenden Menschen steigen und
unsere Gewerbebetriebe arbeiten erfolgreich.
Für 2019 plant die Stadt bei der Gewerbesteuer erstmals mit
über 3 Millionen Euro Einnahmen. Bei der Schlüsselzuweisung
werden 1,4 Millionen Euro erwartet.
Größter Ausgabeposten im Haushalt ist mit 2,7 Millionen Euro
die Kreisumlage. Die Summe der Ausgaben für die Kreis-, Schul-
und Gewerbesteuerumlage beträgt 3,1 Millionen Euro. Damit
werden der Stadt von ihren Steuereinnahmen und der Schlüs-
selzuweisung 56 Prozent abgezogen. Lediglich 44% dieser Ein-
nahmen und damit 2,5 Millionen Euro verbleiben der Stadt für
ihre eigenen Aufgaben.
Für die Kindergärten in der Stadt werden 2,7 Millionen Euro aus-
gegeben. Kahla unterstreicht damit auch, wie wichtig ihr eine
qualitativ hochwertige Kinderbetreuung ist.
Für den Brand- und Katastrophenschutz will die Stadt 2019 ins-
gesamt 331 Tausend Euro, davon 129 Tausend Euro für Investi-
tionen ausgeben. Der Stadtrat setzt damit ein Zeichen. „Wir sind
froh und dankbar“, so Ryschka, „dass es in unserer Stadt eine
ausgezeichnet funktionierende Feuerwehr gibt in der sich moti-
vierte Feuerwehrleute engagieren.“
Konsequent beschreitet die Stadt ihren Konsolidierungspfad. Die
Verschuldung wird weiter gesenkt. Für den Kapitaldienst gibt die
Stadt 868 Tausend Euro aus. Das sind eine Millionen Euro weni-
ger als noch vor zehn Jahren. Am Ende des Jahres wird die Stadt
einen Schuldenstand von 5,8 Millionen Euro aufweisen. Sie hat
dann seit 2011 nahezu acht Millionen Euro getilgt.
Bürgermeister Jan Schönfeld freute sich besonders, dass es
gelungen ist, erstmals seit Jahrzehnten wirklich nennenswer-
te Summen in das Freibad zu investieren. Für den Anschluss
des Bades an das Abwassersystem der Stadt und für eine neue
Pumpe sind 131 Tausend Euro vorgesehen. „Damit ist ein sehr
wichtiger Schritt für denWeiterbetrieb unseres Freibades getan“,
sagte Schönfeld.
Bürgermeister und Ausschussvorsitzender wiesen gemeinsam
auf die geplanten Mittel für einen Flächennutzungsplan hin.
Mit dem Bau der B 88 aber auch mit der Produktionsverlagerung
nach Kahla bei der Firma Griesson stehen große Veränderungen
in der Stadt an.
Für diese Veränderungen möchte die Stadt gerüstet sein. Sie
will selbst bestimmen, in welche Richtung die Entwicklung geht.
Die Frage, wo künftig Wohnbaugebiete entstehen sollen, wo sich
Handel und Gewerbe niederlassen kann, will die Stadt beant-
worten.
Nicht ein Investor bestimmt, wo was gemacht wird sondern die
Stadt. Mit einem Flächennutzungsplan behält die Stadt nicht nur
formal die Planungshoheit.
Kämmerin Kati Günther, bei der sich Ryschka ausdrücklich im
Namen des Stadtrates für ihre gute Arbeit bedankte, hat den
Haushaltsplanentwurf bereits der Kommunalaufsicht übergeben.
Bürgermeister Schönfeld hofft nun auf den haushaltsrechtlichen
Segen aus Eisenberg noch vor Weihnachten.

Kahla, 07.12.2018
Ulf Ryschka
Für die SPD-Fraktion

Barbara Kösling fehlt

Nachruf für ein wichtiges Mitglied unserer Gemeinschaft

„Es fragt uns keiner, ob es uns gefällt, ob wir das Leben lieben
oder hassen, wir kommen ungefragt auf diese Welt und müssen
sie auch ungefragt verlassen.“ (Mascha Kalénko)
Barbara Kösling hat die Welt geliebt und ihr das täglich gezeigt.

Am 15.Mai 1947 in Kahla geboren war Barbara Kösling ein Kahl-
sches Urgestein. Aufgewachsen in einer schwierigen und ent-
behrungsreichen Zeit kannte und liebte sie ihr Städtchen. In Peer

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

27.12.2018: LARSVEGAS (BERLIN)

zum 73. BluesKaffee
(Panoramagaststätte Schlegelsberg, Jena)

Lars Vegas ist ein noch
junger Musiker, der bereits
über umfassende musi-
kalische Erfahrungen ver-
fügt. Seine musikalische
Reise als Sänger, Gitarrist
und Kontrabassist führte
ihn um die Welt. Er spiel-
te mit Blues-Legenden
wie Louisiana Red, Big
Jay McNeely, Keith Dunn,
Doug MacLeod, David
Evans und anderen. Da-
bei lernte er von deren
jahrelangen Erfahrungen
und wurde bald selbst
Bandleader. Mit seiner
Gruppe „The Love Gloves“
gewann er diverse Blues
Awards. Daneben profi-
lierte er sich im Popmusik-

geschäft u.a. als Songschreiber für Universal Music und BMG
und auch als Sessiongitarrist. Er wurde gebeten, eine Band für
einen neuen Act „The Baseballs“ zusammenzustellen. Als musi-
kalischer Leiter der Band spielte er auf allen Alben, die sich mil-
lionenfach verkauften, 2 Echo-Awards sowie etliche Gold- Platin
und andere Auszeichnungen erhielten. Auf Tourneen spielte er
u.a. in der Royal Albert Hall in London und als Opener zur UK-
Tour von Jeff Beck. In den legendären SUN-Studios in Memphis
arbeitete er als Koproduzent für ein Album der Baseballs. Das
bedeutete auch eine Rückkehr zu seinen Wurzeln. Den Spuren
von Blues-Legenden wie Charlie Patton, Robert Johnson oder
Muddy Waters folgend, ging er ins Mississippi Delta, um die kul-
turellen Wurzeln des Blues noch näher kennenzulernen und zu
verstehen. Lars Repertoire reicht vom Delta Blues bis zum Mem-
phis Rock`n`Roll und eigenen deutsche Liedern.
(Textbearbeitung: V. Albold)
Konzertbeginn: 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)
Vorverkauf: € 13,- / ermäßigt € 9,- per Mail an

volker.albold@freenet.de und für Inhaber der X-
tra card der Sparkasse Jena zum Sonderpreis

Abendkasse: € 15,- / ermäßigt € 11,-
Kinder bis 14 Jahre frei

Die Fraktionen haben dasWort

„Unter der Rubrik „Die Fraktionen haben das Wort“ haben die im
Stadtrat vertretenen Fraktionen die Möglichkeit, den Einwohne-
rinnen und Einwohnern ihre Auffassung zu Angelegenheiten der
Stadt Kahla darzulegen. Für die Beiträge sind die Fraktionen ver-
antwortlich. Deren Inhalt muss nicht die Mehrheitsmeinung der
Mitglieder des Stadtrates widerspiegeln.“

Pressemitteilung SPD-Fraktion
im Stadtrat Kahla

Stadthaushalt 2019 einstimmig beschlossen

Stadt investiert 1,4 Millionen Euro, davon eine Millionen in
die Stadtsanierung
Kahla. Einstimmig hat der Stadtrat am Donnerstagabend den
Haushalt 2019 beschlossen. „Ich freue mich, dass es gelungen
ist, noch 2018 einen runden Haushalt für das kommende Jahr
mit vielen wichtigen Investition vorzulegen“, sagte der Vorsitzen-
de des Haushaltsausschusses Ulf Ryschka. Der Haushalt ist das



Kahla - 15 - Nr. 26/2018

Wolfgang Tiefensee nach Kahla gekommen. Er nutze die Zeit
unter unserem umfunktionierten SPD-Sonnenschirm, um mit
den Besuchern des Marktes zu reden und den ein oder andere
Eierpunsch zu genießen.
Mit der einbrechenden Dunkelheit verzogen sich auch die Re-
genwolken und wir haben nicht nur unsere Getränke und Scho-
ko-Äpfel unter die Gäste gebracht. Unsere Kalender mit Kahla-
Motiven und die Fensterbilder mit der Margarethenkirche fanden
reißenden Absatz. Restbestände können auf Nachfrage noch
gekauft werden.
Den Erlös werden wir an zwei Kahlaer Vereine spenden. Eine
Hälfte geht an den Jugendclub „Screen“ in der Herrmann-Koch-
Straße. Das Angebot, das dort für Kinder und Jugendlich ge-
macht wird, wollen wir unterstützen und gern helfen auszubauen.
Die andere Hälfte bekommt der Verein zur Unterstützung des
Freibades, der am 17. Dezember gegründet werden wird. Das
Freibad ist für Kahla und die Umgebung wichtig zur Erholung und
Freizeitgestaltung. Und wo sonst können Kinder besser schwim-
men lernen und sich austoben als hier. Außerdem soll es auch
2019 heißen: „Sommer, Sonne, ab ins Freibad!“
Und auch der Bürgermeister kann sich freuen: Die Hütte, die
auf Kosten des SPD-Ortsvereins angefertigt wurde, spenden wir
der Stadt. Sie kann also bei anderen Festen genutzt werden und
steht anderen Vereinen zur Verfügung.
Bis dahin wünschen wir allen ein friedliches Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.
Gauer
Fraktionsvorsitzender SPD

Bücherhäuschen bekommt Infokasten
für Vereine

„Wir freuen uns sehr, dass das
Bücherhäuschen auf dem Markt-
platz so gut angenommen wird,“
sagt Fraktionschef Michael Gauer.
Im Juli hatte die SPD Kahla/Südl.
Saaletal mit zahlreichen Partnern
und Sponsoren die Anschaffung
der ausrangierten Telefonzelle fi-
nanziert. Danach kamen Vereine
auf Michael Gauer zu und fragten,
ob es möglich sei, dass auch sie
ihre Informationen an der rege ge-
nutzten Stelle aushängen.Gesagt,
getan. „Unsere Vereine sind für die
Stadt und die Bewohnerinnen und
Bewohner sehr wichtig,“ erklärt
Gauer. Daher habe man sich mit

dem Bürgermeister besprochen, der sein Okay gab. Der Schau-
kasten wurde geplant und von der SPD-Fraktion und dem Orts-
verein bezahlt. Seit Anfang Dezember können nun Vereine ihre
Informationen dort aushängen.
Gauer
Fraktionsvorsitzender SPD

Kösling fand sie ihr Gegenstück, die perfekte Ergänzung ihres
Seins. Lange lebte die Materialwissenschaftlerin in Jena, kehrte
dann aber wieder zurück in die Heimat nach Kahla. Es war ihr ein
Herzensbedürfnis.
Barbara Kösling ruhte sich aber nicht im wohlverdienten Ruhe-
stand aus. Die quirlige und lustige Frau verfasste 2012 gemein-
sam mit Christian Hill das Buch „Jenaer Tischgeschichten“, in
dem sie Pikantes über in der Saalestadt lebende bekannte Per-
sönlichkeiten aus fünf Jahrhunderten berichtete und längst ver-
gessene Rezepte veröffentlichte, die zum Nachkochen anregen.
Das Buch wurde ein solcher Erfolg, dass Barbara Kösling und
Christian Hill 2014 nachlegen mussten. In „Mahlzeit“ schaute das
Autorenduo zwanzig berühmten Thüringern in die Töpfe. Aber-
mals gespickt mit historischen Rezepten erlebt man in diesem
Buch eine kulinarische und historisch fundierte Zeitreise. Nach
diesem Buch, verkündete Barbara Kösling, dass sie genug vom
Kochbücher schreiben hätte, sie würde immer mehr zunehmen
und damit müsse jetzt Schluss sein. Getreu dem Motto „Essen
und Liebe hält Leib und Seele zusammen“ veröffentlichte sie wie-
der gemeinsam mit Hill 2017 „Entblättert“. Hier werden Thüringer
Romanzen aus acht Jahrhunderten dargestellt. Drei Bücher, drei
Mal ein voller Erfolg und drei Dinge, die bleiben.
Bleiben werden auch unsere Erinnerungen an Barbara Kösling,
denn sie war ein beliebtes und unverzichtbares Mitglied der Par-
tei DIE LINKE. im Ort und Landkreis. Engagiert vertrat sie in Sit-
zungen ihre Meinung, sprudelte vor kreativen Ideen und belebte
jedes Treffen durch ihre witzige, offene und herzliche Art. Selbst
nach Ausbruch ihrer schweren Krankheit war sie zu unserem
Sommerfest und freute sich sichtlich darüber, endlich wieder
eine Thüringer Bratwurst essen zu dürfen. Barbara Kösling war
ehrenamtlich aktiv, nie werden wir ihren Kuchen und ihre Plätz-
chen vergessen, die sie stets mit großer Bereitschaft zu unseren
Feiern und Festen beisteuerte. Sie selbst war die beste Kuchen-
verkäuferin, die wir hatten. Mit adretter weißer Schürze und stets
einem flotten Spruch auf den Lippen, hätte Barbara Kösling es
auch geschafft, dem Papst ein Doppelbett zu verkaufen. Barbara
Kösling hatte eine lebensbejahende und positive Art, die auf uns
alle Eindruck machte. Selbstverständlich trug sie für uns Zeitun-
gen aus, nahm an Vorlesetagen teil und setzte sich als Spreche-
rin der „Akteursrunde für ein demokratisches Kahla“ aktiv gegen
menschenverachtende Meinungen ein. Barbara Kösling war eine
Kämpferin, die stets mit einem Lächeln im Gesicht und pure Le-
bensfreude ausstrahlend, Hand in Hand mit ihrem Mann Peer
ihren Weg ging.
Den Kampf gegen ihre Krankheit hat sie verloren. Wir wer-
den unsere Barbara schmerzlich vermissen und wir sind
dankbar für jeden Augenblick, den wir mit ihr teilen durften.

Die LINKE

Markus
Gleichmann
Kreisvorstand SHK

Doreen
Amberg
Basisgruppe Kahla

Manfred
Rößler
Fraktion im
Kahlaer Stadtrat

Weihnachtsmarktstand ein voller Erfolg

Spende geht an Jugendclub „Screen“
und Förderverein für das Freibad

Sandra Hillesheim, Irene Schlotter, Wolfgang Tiefensee, Micha-
el Gauer, Jan Schönfeld und Hans-Peter Perschke (v.li.)

Das anfangs durchwachsene Wetter am Tag des Weihnachts-
marktes trübte unsere Laune nur kurz. Auf unsere Einladung
hin war der SPD-Landesvorsitzende undWirtschaftsminister



Kahla - 16 - Nr. 26/2018

Bürgerumfrage per Telefon der FreienWähler Kahla

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla
können, analog der schriftlichen Form der
Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln.
Als Gesprächspartner steht am

Mittwoch, dem 02.01.2019 und
am 09.01.2019

von 18.00 – 19.00 Uhr

Herr Merker / Tel. 23560 für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FreienWähler
Dietmar Merker

Vereine und Verbände

Kirchbauverein Kahla e.V.

Damit die Kirche „im Dorf“
(in unserer Stadt Kahla) bleibt!

Kirchen haben im Laufe ihrer Geschichte eine weit über die
christliche Gemeinde hinausgehende Bedeutung gewonnen. Sie
sind Orte kulturellen Lebens und der Begegnung, der Einkehr
und Ruhe, und sie prägen nicht selten auch das architektonische
Bild ihrer Gemeinden.
Damit trägt die Kirche wesentlich dazu bei, dass wir uns über ihr
Erscheinungsbild mit unserer Heimat identifizieren. Schon von
weitem erkennen wir Vertrautes – die Silhouette unserer Kirche.
Und wir wollen uns lieber nicht vorstellen, wie unser Kahla ohne
seine Stadtkirche aussehen würde.
Obwohl stark gebaut, nagt der Zahn der Zeit unaufhaltsam an un-
serem historischen Erbe, und ohne dass sich alle Generationen
für deren Erhalt engagieren, wären viele Kirchen bereits zerfallen
und vergessen.So ist es in unser aller – und nicht nur in kirchlicher
– Verantwortung, dieses kulturelle Erbe zu erhalten.
Genau dafür stehen zahlreiche Kirchbauvereine landesweit, in de-
nen sich Bürgerinnen und Bürger aller Art, Gläubige und Konfessi-
onslose, Junge und Alte, Unternehmen und Individuen, zu diesem
Zweck zusammenschließen – so auch unser KBV in Kahla.
Auch mit Hilfe unseres Kirchbauvereins ist es gelungen, die
Stadtkirche St. Margarethen nicht nur zu erhalten, sondern sie
in den vergangenen Jahren außen grundlegend zu sanieren, so-
dass sie weiterhin eine hervorragende Rolle im Stadtbild Kahlas
spielt und als architektonisches Kleinod Einwohner und Gäste
gleichermaßen anzieht.
Aber solch gewaltige Aufgaben kann man nur in einer großen
Gemeinschaft bewältigen. Das, was bislang nur durch einen re-
lativ kleinen Kreis engagierter Bürgerinnen und Bürger geleis-
tet wurde, muss dringend auf breitere Schultern verteilt werden,
denn es gibt noch viel zu tun. Die nächste große Herausforde-
rung ist die Innensanierung.
Unterstützen sie unsere Arbeit zur Erhaltung eines der wertvolls-
ten Kulturgüter unserer Stadt durch ihre Mitgliedschaft, durch
ihre Spende, durch ihren persönlichen Beitrag – unsere Kirche
ist unser aller Erbe und unser aller Verantwortung.
(Ansprechpartner: G.Huschenbett, Tel. 23401 oder E.Meinhardt,
Tel. 51096; Konto Kirchbauverein: IBAN DE79 8309 4454 0320
2998 29 bei der Volksbank Saaletal)

Nachrichten aus unseremVerein - das Baujahr 2018

Der letzte Bauabschnitt der Außensanierung an unserer Stadt-
kirche „Fassade Südseite und Sockel Chor“ wurde für alle Betei-
ligten eine erneute Herausforderung.Wir hatten uns schon damit
abfinden müssen, dass eine Verschiebung von Leistungen aus
2017 ins Jahr 2018 nötig wurde. Aber selbst 2018 gelang der
Abschluss der Arbeiten nicht, und nun wird noch 2019 gebaut.
Gründe für die Verzögerung waren der verspätete Sanierungs-
beginn 2017 und der deutlich höhere Aufwand bei der Bauaus-
führung, was zwangsweise einen erneuten Änderungsantrag
für Städtebaufördermittel nötig machte. Erst im November 2017
konnte die weitere Finanzierung gesichert werden.

Weihnachtsgruß Die Linke
Es wird mit Recht ein guter Braten
Gerechnet zu den guten Taten;

Und daß man ihn gehörig mache,
Ist weibliche Charaktersache.

Ein braves Mädchen braucht dazu
Mal erstens reine Seelenruh,

Daß bei Verwendung der Gewürze
Sie sich nicht hastig überstürze.

Dann zweitens braucht sie Sinnigkeit,
ja, sozusagen Innigkeit,

Damit sie alles appetitlich,
Bald so, bald so und recht gemütlich
Begießen, drehn und wenden könne,
Daß an der Sache nichts verbrenne,
In Summa braucht sie Herzensgüte,
Ein sanftes Sorgen im Gemüte,

Fast etwas Liebe insofern,
Für all die hübschen, edlen Herrn,
Die diesen Braten essen sollen

Und immer gern was Gutes wollen.
Ich weiß, daß hier ein jeder spricht:
Ein böses Mädchen kann es nicht.

Drum hab‘ ich mir auch stets gedacht
Zu Haus und anderwärts:

Wer einen guten Braten macht,
Hat auch ein gutes Herz.

Wilhelm Busch

Allen Einwohnern der Stadt Kahla ein frohes und friedli-
ches Weihnachtsfest, sowie für das kommende Jahr viel
Glück und Erfolg wünscht
die Stadtratsfraktion der Partei DIE LINKE.

Frohe Weihnachten
Wir wünschen den Bürgerinnen und Bürgern

der Stadt Kahla ein frohes und glückliches Weih-
nachtsfest, so wie einen guten Rutsch ins neue Jahr

mit viel Gesundheit und alles Gute.

Fraktion der Freien Wähler
Dietmar Merker
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Über die Isserstädter Höhe ging es bei Glatteis zum Wasser-
schloss nach Kapellendorf.
Eine weitere reizvolle Wanderung führte uns durch das Plothe-
ner Seengebiet.
Während der herbstlichen Novemberwanderung versteckten
sich die „Burgen an der Saale hellem Strande“ leider teilweise im
Nebel. Dafür schmeckten die frostkalten Resttrauben aus dem
Weinberg zuckersüß.

Jede der 13 Wanderungen war ein bereicherndes Erlebnis, sei
es in Bezug auf die Natur, die Historie oder die Kunst. Der Spaß
am gemeinsamen Wandern ist dabei immer die Hauptsache.
Es ist bei jeder Wanderung viel zu bedenken, bis man auf dem
Nachhauseweg erleichtert feststellen kann, dass alles prima ge-
klappt hat. Die Länge, die Beschaffenheit, der Verlauf der Strecke
muss erkundet, die Einkehr und die Verkehrsmittel müssen orga-
nisiert werden und ebenfalls die Bekanntgabe durch die Presse.
Die Teilnehmerzahlen zeigten uns immer wieder, dass die Touren
bei vielenWanderfreunden Interesse wecken konnten. Im Durch-
schnitt sind 30Wandersleute mit uns unterwegs gewesen, davon
ca. 10 Gastwanderer aus Kahla und Umgebung.
In bewährter Weise möchten wir unseren Wanderplan für das
Jahr 2019 vorstellen und hoffen wieder auf regen Zuspruch. Er
enthält ebenfalls viele interessante Höhepunkte und es war nicht
schwer, diesen aufzustellen.Viele Vorschläge gingen ein und wir
freuen uns sehr, dass sich Wanderfreunde bereit erklärt haben,
eine Wanderung mit zu organisieren, auch wenn es für sie noch
Neuland ist. Aber bisher haben wir jede Hürde gemeinsam ge-
meistert und als Ergebnis konnte deshalb auch jedes Ziel er-
reicht werden.
Leider ist das Jahr 2018, wie jedes andere Jahr, wieder viel zu
schnell vergangen. Es war für unsere Wandergruppe ein ereig-
nisreiches und sehr schönes Wanderjahr. Ganz groß haben wir
im April das 25-jährige Bestehen der Wandergruppe Kahla im
„Waldhotel Linzmühle“ im Leubengrund gefeiert.

Im Januar wird uns unsere erste Wanderung auch wieder in die
„Linzmühle“ führen.Vielleicht wird es eine echteWinterwanderung.
Neben unserem 25-jährigen Jubiläum gab es noch weitere Hö-
hepunkte, wie die Residenzstadt Zeitz. Dort erinnert ein Denk-

Zügig begann im Frühjahr 2018 die Fortführung der Arbeiten.
Aber immer wieder zeigte sich, dass zusätzliche Leistungen von
der Steinmetzfirma erbracht werden mussten. Schließlich kam
diese an die Grenze ihrer Möglichkeiten, und aus Kapazitäts-
gründen musste die weitere Zusammenarbeit beendet werden.
Die Folge: Ein weiteres Ausschreibungsverfahren mit Submissi-
on und Änderungsantrag auf Städtebauförderung ist notwendig,
und somit können erst im Folgejahr 2019 die Restarbeiten an der
Fassade beendet werden. Diese zeitliche Verschiebung bedeutet
gleichzeitig eine weitere Verteuerung.
Am 29.11.2018 führten wir unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung durch. Inhaltlich beschäftigten wir uns mit den weiteren Er-
haltungsmaßnahmen an unserer Stadtkirche. Nach der Außen-
sanierung stehen umfangreiche Arbeiten im Innenbereich an.
Wir danken allen Spendern, die uns bis heute unterstützten. Ihre
Hilfe ist dringend weiter notwendig sowohl für die Außensanie-
rung als auch die anstehende Erneuerung der Elektrik und al-
lem, was damit zusammenhängt, in unserer Stadtkirche.
Mit den besten Wünschen für das Weihnachtsfest und das Jahr
2019 grüßt Sie
Ihr Kirchbauverein Kahla e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde
derWandergruppe Kahla,
leider ist das Jahr 2018, wie jedes andere Jahr, wieder viel zu
schnell vergangen. Es war für unsere Wandergruppe ein ereig-
nisreiches und sehr schönes Wanderjahr. Ganz groß haben wir
im April das 25-jährige Bestehen der Wandergruppe Kahla im
„Waldhotel Linzmühle“ im Leubengrund gefeiert.

Im Januar wird uns unsere erste Wanderung auch wieder in die
„Linzmühle“ führen. Vielleicht wird es eine echte Winterwande-
rung.
Neben unserem 25-jährigen Jubiläum gab es noch weitere Hö-
hepunkte, wie die Residenzstadt Zeitz. Dort erinnert ein Denk-
mal mit dem Ausspruch: „ Zehn zahme Ziegen zogen zehn Zent-
ner Zucker zum Zeitzer Zug.“ an die Geschichte der Zuckerstadt.
Außerdem waren wir im Ilmpark in Weimar mit ausführlicher und
fachkundiger Stadtführung, gedacht als Anregung für einen spä-
teren privaten Besuch.
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Wandertermine für das Jahr 2019

11.01.2019 Jahresabschluss
im Rosengarten

Bachmann
036424 51637

12.01.2019 Winterwanderung in den
Leubengrund

Bachmann
036424 51637

09.02.2019 Tröbnitz - Stadtroda -
Tröbnitz

Bachmann/Lärz
036424 51637

09.03.2019 Auf dem Höhenrücken um
Hohenfelden

Bock 036424
51903

06.04.2019 Göschwitz - Altlobeda -
Pennikental

Preußner 036424
23334

27.04.2019 Orgelwanderung Zeutsch Bachmann
036424 51637

04.05.2019 Kahlaer Flurzug Ringmayer
25.05.2019 Frühlingswanderung Preußner

036424 23334
02.06.2019 Zu Gast in Leutenberg Bachmann /Dub-

row
036424 51637

29.06.2019 Von Hainspitz nach Eisen-
berg

Graser
036424 50152

27.07.2019 Von Laasdorf zum
Gipfelkreuz

Hohl
036424 22854

24.08.2019 Kahla - Altendorf -
Rothenstein

Kutscher/Schröder
036424 820834

21.09.2019 In den Mühlengrund bei
Neuenhofen

Nürnberger/Stejna
036424 22800

12.10.2019 Weinwanderung bei
Naumburg

Wilbrandt
03641 370807

16.11.2019 Besuch der Skatstadt
Altenburg

Bachmann/Patzer
036424 51637

14.12.2019 Adventswanderung Bachmann
036424 51637

Änderungen vorbehalten, bitte Tagespresse beachten !
Allen Mitgliedern und Freunden der Kahlaer Wandergruppe wün-
schen wir ein friedliches und besinnlichesWeihnachtsfest sowie Ge-
sundheit und Glück für das Jahr 2019 und immer gut zu Fuß zu sein.
Wandergruppe Kahla
Bachmann

Einladung zum Knutfest

Auch 2019 lädt die Feuerwehr Kahla und der Feuerwehrverein
Kahla/Thür. e.V. Anfang Januar zum gemeinsamen Verbrennen
der Weihnachtsbäume ein. Wer einen Weihnachtsbaum zum
Knutfest mitbringt, bekommt einen Glühwein gratis! Alternativ
holen wir dieWeihnachtsbäume ab dem 08.01.2019 an den Con-
tainerstellplätzen ab.
Für das leibliche Wohl sorgen wir wie in jedem Jahr mit heißen
und kalten Getränken sowie Leckerem vom Rost.
Beim Weihnachtsbaumweitwurf können alle Besucher ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.Doch auch für unsere kleinen Besucher
ist mit Knüppelkuchen und Kinderschminken bestens gesorgt.

Wann? 12. Januar 2019 – von 15 bis 18 Uhr
Wo? Feuerwache Kahla, Bahnhofstraße 27, 07768 Kahla
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mal mit dem Ausspruch: „ Zehn zahme Ziegen zogen zehn Zent-
ner Zucker zum Zeitzer Zug.“ an die Geschichte der Zuckerstadt.
Außerdem waren wir im Ilmpark in Weimar mit ausführlicher und
fachkundiger Stadtführung, gedacht als Anregung für einen spä-
teren privaten Besuch.

Über die Isserstädter Höhe ging es bei Glatteis zum Wasser-
schloss nach Kapellendorf.
Eine weitere reizvolle Wanderung führte uns durch das Plothe-
ner Seengebiet.
Während der herbstlichen Novemberwanderung versteckten
sich die „Burgen an der Saale hellem Strande“ leider teilweise im
Nebel. Dafür schmeckten die frostkalten Resttrauben aus dem
Weinberg zuckersüß.

Jede der 13 Wanderungen war ein bereicherndes Erlebnis, sei
es in Bezug auf die Natur, die Historie oder die Kunst. Der Spaß
am gemeinsamen Wandern ist dabei immer die Hauptsache.
Es ist bei jeder Wanderung viel zu bedenken, bis man auf dem
Nachhauseweg erleichtert feststellen kann, dass alles prima ge-
klappt hat. Die Länge, die Beschaffenheit, der Verlauf der Strecke
muss erkundet, die Einkehr und die Verkehrsmittel müssen orga-
nisiert werden und ebenfalls die Bekanntgabe durch die Presse.
Die Teilnehmerzahlen zeigten uns immer wieder, dass die Touren
bei vielenWanderfreunden Interesse wecken konnten. Im Durch-
schnitt sind 30Wandersleute mit uns unterwegs gewesen, davon
ca. 10 Gastwanderer aus Kahla und Umgebung.
In bewährter Weise möchten wir unseren Wanderplan für das
Jahr 2019 vorstellen und hoffen wieder auf regen Zuspruch. Er
enthält ebenfalls viele interessante Höhepunkte und es war nicht
schwer, diesen aufzustellen.Viele Vorschläge gingen ein und wir
freuen uns sehr, dass sich Wanderfreunde bereit erklärt haben,
eine Wanderung mit zu organisieren, auch wenn es für sie noch
Neuland ist. Aber bisher haben wir jede Hürde gemeinsam ge-
meistert und als Ergebnis konnte deshalb auch jedes Ziel er-
reicht werden.

KahlaerWandergruppe
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ANKÜNDIGUNG für den Einkaufsbus
für Senioren und beeinträchtigte Menschen
Ab Februar 2019 wird es für unseren Einkaufsbus einen neuen
Fahrplan mit veränderten Abfahrzeiten und einer veränderten
Route geben.
Bis zum 31.01.2019 gilt noch der aktuelle Fahrplan. (siehe unten)
Mehr Infos in den nächsten Kahlaer Nachrichten.
Die Fahrkostenspende beträgt 4 EUR für Hin und Rückfahrt.

Fahrplan: vom 17. Oktober 2018 - 31.01.2019 - Bus fährt je-
den Mittwoch

An Ab
Franz-Lehmann-Str. (ehemals Netto Parkplatz) 9.00 9.03
Seniorenwohnen, Am Langen Bürgel 20 9.05 9.08
Kaufhalle „Lidl“ Behindertenparkplatz 9.11 9.14
Netto Bahnhofstraße 9.15 9.18
Behindertenparklatz gegenüber „KIK“ 9.20 9.23
Bachstraße „Nahkauf“ (ehemals REWE) 9.25 9.28
Kahla Löbschütz, „Neustädter Str. (2 Halte-
punkte)

9.40 9.45

Karl-Liebknecht-Platz (hinter Tempo 20-Schild) 9.50 9.53
Kahla Markt (über Roßstrasse) 9.55 10.00
Parkplatz KIK, Penny, USW. 10.03
Die Rückfahrt ist 1,5 Stunden später von der jeweiligen Hal-
testelle gerechnet. Informationen zur Rückfahrt auch beim
Busfahrer.

René Casta
Geschäftsführer
Verein für Behinderte Kahla e.V.
Turnerstraße 6-8
07768 Kahla
Tele: 036424 - 73 95 66

Schloss Hummelshain in Silber und Gold
Das „Thüringer Neuschwanstein“ ziert eine neue Medaille
der Jenaer Künstlerin Gerlinde Böhnisch-Metzmacher. Wer
die Prägung erwirbt, bekommt eine Original-Stück vom
Schloss dazu

Foto: Förderverein Schloss Hummelshain e.V.

Die imposante Kulisse des Neuen Schlosses Hummelshain ist
seit über 100 Jahren ein beliebtes Foto- und Postkartenmotiv.
Nun ist das „Neuschwanstein Thüringens“ auch auf einer Medail-
le zu sehen, und Liebhaber können es sich geprägt nach Hause
holen – in Zinn, in patiniertem Kupfer, in Kupfer vergoldet und
auch in 999er Feinsilber.
Herausgegeben wurde die edle Prägung vom Förderverein des
Schlosses, der dafür gleich zwei Anlässe hatte: sein 20-jährige
Bestehen und der Beginn einer umfassenden Dachsanierung
des Jagd- und Residenzschlosses. Entworfen hat die Medaille
die Jenaer Künstlerin Gerlinde Böhnisch-Metzmacher. Auf der
Vorderseite ist eine detailreiche Darstellung des Neorenais-
sance-Schlosses zu sehen, auf der Rückseite das Alte Jagd-
schloss Hummelshain, die historische Hirschgruppe sowie die
Kirche des Residenzdorfes. Die Prägung hat einen Durchmesser
von 40 Millimetern.
Etwas Besonderes hat sich der Förderverein als Verpackung ein-
fallen lassen. Es gibt sie wahlweise in einer Kunststoffhülle oder
in einem hölzernen Schmuckkästchen. Im Kästchen liegt die

Liebe Mitglieder des Vereins für Behinderte Kahla e. V. und ihre Familieng
und Sponsorenp

Im Namen des Vorstands wünschen wir Ihnen eine schöne und
besinnliche Weihnachtszeit. Wir drücken Ihnen fest die Daumen, dass
Ihre Vorhaben und Aktivitäten auch im kommenden Jahr gelingen, um
die Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen in Thüringen zu
verbessern. In diesem Sinne möchten wir Ihnen einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2019 wünschen. Ausdrücklich danken wir allen Sponsoren!
Ganz besonders für die Unterstützung möchten wir uns, bei der Anton-
Bauer-Stiftung bedanken, ohne deren Unterstützung wären viele
Aktivitäten nicht möglich. Vielen herzlichen Dank an den Vorstand und
den Stiftungsrat der Anton-Bauer-Stiftung.

René Casta
Geschäftsführer

Großer Dank gilt an Frau Böhnke -

Weihnachtsfeier vomVerein für Behinderte Kahla e.V.

Am 8. Dezember fand wie jedes Jahr die alljährlicheWeihnachts-
feier des Vereins für Behinderte Kahla e.V. statt. Viele Mitglieder
folgten der Einladung des Vorstands. Auch Ehrengäste konnten

vom Vorsitzenden Herrn Micha-
el Gäbler begrüßt werden, unter
ihnen waren Frau Böhnke, Frau
Dr. Oberender und Bürgermeis-
ter Jan Schönfeld. Herr Gäbler
informierte alle Anwesenden
über die geplanten Aktivitäten
für das kommende Jahr. Auch
Bürgermeister Schönfeld und
Frau Dr. Oberender richteten
ein Wort an die Gäste. Frau Dr.
Oberender die im Stiftungsrat
der Anton-Bauer-Stiftung sitzt
und die unteranderem diese
Weihnachtsfeier maßgeblich
finanzierte, erläuterte die wich-
tige Arbeit der Stiftung und die
wichtige Arbeit unseres Vereins

am Menschen. Danach wurde es weihnachtlich, es wurden Kaf-
fee und Stollen gereicht, Weihnachtslieder gesungen. Eine be-
sondere Überraschung hatte Frau Böhnke parat. Sie übergab
jedem Teilnehmer ein mitgebrachtes Geschenk und obendrein
spendete sie noch 100 EUR an denVerein. Frau Böhnke, betreibt
in Kahla einen Flohmarktladen. Seit über zehn Jahren spendet
Christina Böhnke aus ihren Flohmarkteinnahmen für einen guten
Zweck. Für ihr ehrenamtliches Engagement gilt ihr unser Dank
und Respekt.
René Casta
Geschäftsführer
Verein für Behinderte Kahla e.V.
(Fotos: Mohammad Saab)
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Medaille in einer Bodenplatte aus Original-Altholz vom Schloss-
dachstuhl von 1881. Die Platten werden aus den bei der Sanie-
rung ausgetauschten schadhaften Hölzern von Vereinsmitglie-
dern in Handarbeit angefertigt.
Die Preise der verschiedenen Ausführungen liegen zwischen
17,50 Euro und 49,50 Euro. Sie können über die Hompage des
Vereins www.foerderverein-schloss-hummelshain.de . Der Ver-
kauf dient der Unterstützung der Arbeit des Fördervereins.

Ich habe mal eine Frage – Bedarfssprech-
stunde der Familienberatung in Hermsdorf

Der Alltag mit Kindern und Jugendlichen
bietet viel Freude und Bereicherung und
natürlich auch Herausforderungen. Für die
meisten Situationen finden Familien eigene

Lösungen. Manchmal ist es aber hilfreich, wenn eine neutrale
Person andere Perspektiven einbringt und damit weitere Mög-
lichkeiten eröffnet.
Um Ratsuchenden den unverbindlichen Erstkontakt zur DRK-Fa-
milienberatungsstelle zu erleichtern, gibt es ab Januar ein neues,
niederschwelliges Beratungsangebot in Hermsdorf. Jeden ers-
ten Montag im Monat findet auf Anfrage von 14-17 Uhr in den
Räumlichkeiten des Thüringer Eltern-Kind-Zentrums „Pfiffikus“
(Lessingstraße 22), zusätzlich zu den regulären Angeboten, eine
kostenfreie offene Bedarfssprechstunde statt. Eine Voranmel-
dung ist dringend bis zum Donnerstag der Vorwoche notwendig.

Termine 2019:

7. Januar, 4. Februar, 4. März, 1. April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli,
5. August, 2. September, 7. Oktober, 4. November, 2. Dezem-
ber. Die Sprechstunde hilft bei Erziehungsunsicherheiten, Tren-
nungs- und Scheidungsfragen, Schwierigkeiten mit Säuglingen
und Kleinkindern, kritischen Entwicklungsphasen, Geschwister-
rivalitäten, Beziehungsproblemen zwischen Eltern und Kindern,
Entwicklungs- und Verhaltensstörungen oder Gewalt in der Fa-
milie. Abhängig vom Thema können die Fachkräfte Fragen und
Probleme klären, eine erste Beratung anbieten oder Weichen
stellen, wie es weitergehen kann.
Wie in allen Sprechstunden unterliegen die Mitarbeiter der Ver-
schwiegenheitspflicht im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen.
Kontakt:
eb@drk-jena.de
Tel.: 036601 629 34
www.drk-jena.de

Sportnachrichten

Weihnachtsgrüße
Ein frohesWeihnachtsfest und alles Gute für 2019 wünschen
wir allen Lesern, besonders allen aktiven Sportfreundinnen
der Sektion Gymnastik im SV 1910 sowie allen Freunden und
Sponsoren unserer Turnerkirmes.
Auf ein gesundes Neues – und am 26. Oktober steigt unsere
65. Kirmes –

meint eure Turnerkirmesberichterstatterin Uta Preußner.

Dankeschön für Ehrenamt
Im Monat Dezember wurde das Ehrenamt besonders gewürdigt.
Ohne dieses Ehrenamt würde so mancher Verein, Schulen oder
andere Einrichtungen und Institutionen schlecht aussehen.
Seit Jahren auch ehrenamtlich tätig ist Bernd Bock.
Ohne ihn gäbe es keine Fußball AG, keine Bereicherung bei
Schulfestlichkeiten, keine Unterstützung bei sportlichen Events
im Saale Holzland-Kreis.Wir möchten uns bedanken für die wö-
chentliche Fußball AG an der Friedensschule. Mach bitte weiter

Stadtmeisterschaft Rommé

Kahla, 10.12.2018
Der wichtigste Rommétitel des Jahres ist vergeben. 25 Teilneh-
mer kämpften 12 Monate einen fairen Wettbewerb. Seit zwei
Monaten aber war bereits klar, dass der Vorsprung von Gunther
Grajetzki zu groß und nicht einholbar war. 6148 Punkte zeichne-
ten ein klares Siegerbild. 2.Waltraud Födisch, 5332 Pkt., 3. Ros-
witha Geisensetter, 5088 Pkt., 4.Titelverteidigerin AnneWahren,
4820 Pkt., 5. Simone Sommer, 4731 Pkt., 6. Sabine Röhr, 4530 Pkt.

Im Bild-Mitte Anne Wahren, nach rechts Volkmar Nürnberger,
RC Gera-Lusan, Petra Müller, Schweinfurt und Astrid Siemoleit,
Kahla.

Supercup Rommé

Die drei Städte Dresden-Langebrück, Greiz und Gera zeichne-
ten dieses Jahr verantwortlich für die Ausrichtung diesesWettbe-
werbs mit 13 Tageswertungen. Davon gelangten die neun besten
Ergebnisse in die Endwertung. Von den 31 Teilnehmern konnte
sich am Ende die Kahlaerin Anne Wahren klar mit 7476 Punk-
ten durchsetzen und den Siegerpokal nach Hause holen. Vize-
meister wurde Ehemann Ludwig Wahren mit 6624 Pkt. 3. Sabine
Röhr, RC Gera-Lusan, 6451 Pkt., 4. Klaus Dörfer, 5770 Pkt., 5.
Gudrun Franz, 5694 Pkt., 6. Anita Bergmann, 5198 Pkt., alle RC
Gera-Lusan. Die Gastgeber aus Dresden und Greiz konnten die-
ses Jahr keinen der zehn Geldpreise in Empfang nehmen.
LudwigWahren
1.Vorsitzender
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so, lieber Bernd Bock! Deine AG Kinder wünschen dir froheWeih-
nachten und ein gesundes Zusammentreffen im neuen Jahr!

K. Gleu im Namen der Kinder und Eltern

SV 1910 Abteilung Kegeln Frauen

Letzten 2 Heimspiele im alten Jahr mit einer Niederla-
ge und einem Sieg!

Am 21.11.2018 hatten die Keglerinnen das Nachholespiel gegen
Zöllnitz auf der Heimbahn leider mit 1503 : 1580 mit 77 Holz ver-
loren. Der Gegner hatte eine starke Gemeinschaftsleistung mit
3 Spielerinnen über 400, Tagesbeste Boob von Zöllnitz mit 410.
Bei den Kahlaer Keglerinnen war die Beste Rosenkranz mit 395,
Seiferth mit 373, Hörenz mit 369 und Zehrt mit 366. Mit diesen
Ergebnissen konnten die Kahlaer Keglerinnen die Zöllnitzer lei-
der nicht schlagen.
Am 12.12.2018 wurde bereits das erste Rückspiel gegen Herms-
dorf auf der Heimbahn gespielt. Hier zeigte sich wieder einmal
das ein geschlossenes Mannschaftsergebnis auch zum Sieg
führen kann. Kahla erspielte 1611 : 1432 Holz und somit einen
Sieg über 179 Holz.Tagesbeste Rosenkranz mit 419, Hörenz mit
410, Seiferth mit 399 und Zehrt mit 383 Holz. Beste von Herms-
dorf war Poser mit 404 Holz.
Ich wünsche allen Keglerinnen und Keglern sowie allen Lesern
der Kahlaer Nachrichten besinnlicheWeihnachten und einen gu-
ten Start ins Jahr 2019.
Gabi Skoczowsky

Sonstige Mitteilungen

Winterferienlager 2019 im Vogtland

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limach/V.

10.2. – 16.2.2019
„Duell in der Küche – Kochen & Backen“
8 - 14 Jahre 169,- €
An die Töpfe … fertig … los! In diesem Ferienlager dreht sich
vieles ums Kochen und Backen. Ihr habt die Kochmütze auf
und könnt euch selbst in der Küche ausprobieren und den Ge-
schmackssinn auf die Probe stellen. Neben der Zubereitung von
leckeren Speisen stehen ebenfalls kreative Tischdekorationen
mit auf dem Programm.
Außerdem werdet ihr die Möglichkeit haben, auch einmal in an-
dere Töpfe zu gucken. So könnt ihr den Profis bei der Arbeit über
die Schulter schauen und den einen oder anderen Tipp mit nach
Hause nehmen.
Aber auch der Spaß soll nicht zu kurz kommen. Abseits von Kü-
che und Backofen bieten sich der Rodelhang und ein Erlebnis-
badbesuch an. Darüber hinaus erwarten dich und deine Freunde
einige weitere Aktionen im Ferienlager.
Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder

www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Für alle, die nach den Feiertagen
noch eine Auszeit brauchen ...
Heilig-3-König-Pauschale

4. bis 6. Januar 2019
2 Tage Halbpension, 1x Kaffee und Kuchen,
1x Flasche Wein, 1x Obstteller,
1x Lichterwanderung

ab169,-€
Unser Tipp,

verschenken Sie Zeit ...
Gerne stellen wir Ihnen

einen Gutschein

für Ihre Lieben aus ...

Zeit ...
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Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück wünschen
wir allen unseren Kunden und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen

Stefan Hartmann
Im Camisch 53 · 07768 Kahla · Telefon 03 64 24 / 5 27 23

www.hartmann-schleifdienst.de

Fertigungs- &
Schärfservice

Frohe Weihnachten

Geschenkschachteln
Die etwas andere Geschenkverpackung
Alle Jahre wieder setzen wir uns mit Papier, Tesafilm und Schlei-
fe hin, um die Weihnachtsgeschenke für unsere Lieben einzupa-
cken.Warum nicht mal mit der gewohnten Tradition brechen und
stattdessen die Gaben in schöne Geschenkschachteln legen!

Diese sind zwar teurer als Papier, doch dafür sind die Schach-
teln auch nach dem Fest noch lange Zeit verwendbar. Sei es,
dass die Beschenkten sie zur Aufbewahrung von Briefen, Fotos,
Schmuck oder anderen Kleinigkeiten nutzen oder die Schachteln
zum nächstenWeihnachtsfest erneut als Verpackung verwenden
und weiterschenken. Eine große Auswahl an Geschenkschach-
teln der unterschiedlichsten Größen und Farben findet man in
jeder gut sortierten Papeterie und in vielen großen Kaufhäusern.
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Kruste oder Glasur auf der Weihnachtsgans?
Wird eine Gans mit einer leckeren Kruste gewünscht, erreicht
man dies, wenn man 15 bis 20 Minuten vor dem Ende der Gar-
zeit die Gans mit würzigen Schwarzbier (es kann auch Pilse-
ner sein) oder einer starken Salzlösung gut einpinselt. Möchte

man die Gans gern mit einer Glasur versehen, muss dazu 50
g flüssige Butter mit 100 g Honig verrührt und die Gans dick
damit eingestrichen werden. Anschließend kommt die Gans
nochmals für 5 Minuten in den Backofen.

- Anzeige -
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Ein frohesFest und einenguten Rutsch!
Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber
unserem Hause und freuen uns, Ihnen auch im
nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

ORBAUORBAUGMBH
Orlamünde

Tel.: 036423 / 641-0
Fax: 036423 / 641-99
E-Mail: info@orbau-gmbh.de
www.orbau-gmbh.de

Ein Jahr geht zu Ende.Zeit für uns, „Danke” zu sagen für Ihr Vertrauen,das Sie uns entgegengebracht haben.Gleichzeitig möchten wirIhnen herzlichein frohes Weihnachtsfestund ein gesundes,erfolgreiches neues Jahr wünschen.Ihre Bäckerei Blume
Moskauer Straße 9 · 07768 Kahla

Tel. 036424 - 22262

Ich wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest
und für das
Jahr 2019 alles Gute.

Ihr Veit Stellenberger

Inh.: Veit Stellenberger
07768 Kahla
Rudolstädter Straße 8
Tel.: (03 64 24) 76 60 57
Fax.: (03 64 24) 76 60 58

www.reise-eck-kahla.de

sowie ein gesundes neues Jahr.
Das wünschen wir unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden.

Kahla · Im Camisch 16

Frohe Weihnachten

Ein Smartphone stärkt die Familienbande
Viele Senioren benutzen schon seit Jahren ein Handy mit Drücktasten.
Sie können damit allerdings nur telefonieren und SMS-Nachrich-
ten verschicken. Doch was passiert, wenn sie auf ein internetfä-
higes Handy umsteigen?

Die Antwort: Senioren mit Smartphone ändern ihr Kommunikati-
onsverhalten deutlich, das ergab zumindest eine aktuelle Studie
eines Senioren-Smartphone-Herstellers unter 1.000 Bundesbür-
gern Bemerkenswerte 60 Prozent der Senioren mit Smartphone
geben an, dass sie jetzt insgesamt öfter mit anderen kommuni-
zieren als früher.

An erster Stelle stehen dabei die eigenen Kinder, gefolgt von
Freunden, Enkelkindern und dem Lebenspartner. „Besonders
häufig ist die Kommunikation über WhatsApp. Denn jemanden
anzurufen, der alle Hände voll zu tun hat, kostet manchmal Über-
windung, weshalb man es im Zweifel lieber sein lässt“, sagt Eve-
line Pupeter, CEO des Smartphone-Herstellers. Eine Nachricht
per Messenger komme dagegen nie ungelegen. Im Gegenteil:
Der Angeschriebene freut sich, dass man an ihn gedacht hat -
und revanchiert sich vielleicht.

Im Vergleich zur SMS hat WhatsApp viele Vorteile: Es ist nicht
nur kostenlos, sondern damit können neben Textnachrichten

auch gesprochene Nachrichten, Fotos und kleine Videos ver-
schickt werden. Viele Senioren gründen WhatsApp-Gruppen
mit ihren Kindern und Enkelkindern, wenn sie ein Smartphone
besitzen. Darüber können dann zum Beispiel Urlaubsgrüße und
Glückwünsche verschickt, Familientreffen vereinbart, aber auch
ganz normale Alltagserlebnisse geschildert werden.

In der Umfrage geben 39 Prozent aller Senioren mit Smartphone
zudem an, dass sie mehr im Internet recherchieren als früher.

Der Einstieg in die Smartphone-Welt gelingt Senioren am besten
mit einem Gerät, das speziell auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten
ist.

Diese so genannten Senioren-Handys gleichen altersbedingte
Einschränkungen beim Seh- und Hörvermögen aus. ImVergleich
mit herkömmlichen Smartphones haben sie eine übersichtliche-
re Menüführung, größere Schaltflächen und Schriften, ein kont-
rastreicheres Display und sind vom Preis her außerdem deutlich
günstiger. Dennoch bieten sie alle wesentlichen Funktionen, die
den Reiz eines Smartphones ausmachen.

Emporia Telecom/djd
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Frohes FestFrohes FestFrFrohes FestFrohes Fest

und ein gesundes neues Jahr !
Rudolf-Breitscheid-Str. 22

07768 Kahla
Tel. 036424.76 3881

www.physiopraxis-kaiser.de

Physiotherapie
Carolin Kaiser

Dental-Labor GmbH

Frohe und gesunde Weihnachten und alles Gute für
das neue Jahr wünscht Ihnen das SMS Dental Labor
Kahla. Ab 1.1.2019 beende ich meine Tätigkeit und

übergebe an Frau ZTM Susann Thiele.
Ich wünsche Frau Thiele viel Erfolg. Annelie Hoffmann

Rudolf-Breitscheid-Straße 22 • 07768 Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 48 • Fax 2 23 93

HERRMANNAutomobile GmbH
07646 Trockenborn Nr. 41a | Tel. 036428-40890 | www.herrmann-automobile.de

Wir wünschen schöne

Weihnachten

Herzliche
Weihnachtsgrüße
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Kinderleicht
Kinder Second Hand

Saalstraße 1 · 07768 Kahla
Tel. 0172 7928229

Frohe Weihnachten

O Du Fröhliche!
Stressfallen vermeiden
Geliebt und gefürchtet: die Traditionen vor und während der
Weihnachtstage. Denn dazu gehören nicht nur Besinnlichkeit
und Miteinander. Sondern auch die stressige Geschenke-Suche,
die aufwendige Weihnachtsbäckerei und schließlich die opulen-
ten Feiertagsmenüs. Am Ende dieser „furchtbar-wunderbaren“
Zeit bleibt aber die positive Erinnerung, so dass es ein Jahr spä-
ter meist wieder ähnlich läuft.

Was kann man also tun, um den Genuss zu behalten, die Be-
gleiterscheinung aber zu mindern? Die Adventszeit ist aus vie-
lerlei Gründen auch emotional anstrengend. Das gilt für die
Suche nach Geschenken (oft erst in letzter Minute) ebenso wie
für die Planung der festlichen Aktivitäten. Gerade bei letzterem
entbrennt oft Streit. Deshalb besser frühzeitig planen (auch die
Geschenke) und Streitthemen vielleicht später in gelöster Atmo-
sphäre klären. Für Kinder ist Weihnachten toll, aber manchmal
so aufregend, dass die Vorfreude ihnen auf den Magen schlägt.
Normale Mengen essen: Besonders vorsichtig sein am Buffet.
Langsam essen: Damit verhindern Sie das eilige Nachlegen und
helfen Ihrer Verdauung. Alkohol in Maßen: Trinken Sie nur für Sie
verträglichen Alkohol. Glühwein führt z. B. bei vielen Menschen
zu Sodbrennen.

Trinken Sie lieber wenig, aber dafür mit Genuss! Vorsicht vor Fet-
tem:Viele weihnachtliche Gerichte sind relativ fett. Hilfsmittel: Um
die Verdauung zu erleichtern, sind Tees mit Anis, Fenchel und
Kümmel ein Klassiker. Hilfreich und gar nicht bitter sind homöo-
pathische Globuli des Brechnussbaumes. spp-o

Foto: pixabay.com/spp-o
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Wir danken für Ihre Treue
zu unserem Hause
und wünschen Ihnen

gesegnete Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2019

Herbst-Café
Wir versüßen

Ihr Leben seit 4 Generationen,
davon bereits über 20 Jahre in Kahla.

07768 Kahla, Hohe Straße 31
Tel. 036424/53115

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir wünschenIhnen eine besinnliche Weihnachtszeit undein glückliches neues Jahr.
Maler- und
Restaurierungswerkstätte

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1
07768 Kahla
Tel.: 03 64 24/ 5 14 80
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
E-Mail: restaurator-riedel@online.de

wünschenundundundund

Karpfenverkauf in Kahla
Markplatz
jeweils ab 9.00 Uhr am:
Samstag, den 22. Dezember 2018
Samstag, den 29. Dezember 2018
Montag, den 31. Dezember 2018

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.

Telefon: 03647/413132

Frohe Weihnachten

Originelle Geschenkideen
Ganz individuell und nachhaltig
Immer dieser Geschenke-Stress! In der Vorweihnachtszeit ste-
hen viele wieder vor der alljährlichen Frage:Was kann man noch
‚Sinnvolles‘ schenken? Apps und Services für das Smartphone
sind zwar angesagt, aber eben auch austauschbar und nicht
„anfassbar“, –und die klassischen Ideen wie Bücher ziemlich
vorhersehbar. Und dann soll es natürlich auch noch die hohen
Ansprüche an Nachhaltigkeit, faire und umweltschonende Pro-
duktion und lange Haltbarkeit erfüllen.

Andererseits will man den Liebsten doch gerne eine Freude berei-
ten. Aber etwas Besonderes soll es schon sein. Der Beschenkte
soll lange etwas davon haben, das Geschenk soll ihn möglichst
nützlich begleiten und nicht schon wenige Monate nach dem
Fest vom neuesten Trend überholt sein und in der Ecke verstau-
ben. Nicht nur originell, sondern individuell und nachhaltig sind
Taschen, Beutel, Handyhüllen oder Rucksäcke aus gebrauchtem
Feuerwehrschlauch.

Im lässigen, individuellen Used-Look sind Produkte wie Messen-
ger-Bag „Gordon“, Hip-Bag „Otis“ oder Rucksack „Eric“ verläss-
liche und stilvolle Begleiter und genauso für den Kurztrip wie für
das Festival oder den Studentenalltag geeignet.

Das äußerst stabile Material wird dabei komplett mit Aufdrucken
und Einsatzspuren verarbeitet. Die Macher hinter dieser Idee
sind das Bruderpaar Martin und Robert Klüsener und ihr Unter-
nehmen Feuerwear. akz-o

Foto: Feuerwear/akz-o
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Bachstraße 10 • 07768 Kahla • Tel. 036424 / 23513
www.schlosserei-eissmann.de

Frohe Weihnachten
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten

Ab Januar möchten wir unser Team verstärken
und bitten um Ihre Bewerbung

Wir stellen ein:Schlosser/Metallbauer

und ein atemraubendes, glückliches, gesundes, ausgefallenes, verrücktes,
spektakuläres und gutes neues Jahr!

funktionell · individuell · professionell
Frohe

Weihnachten
und alles Gute

für das neue Jahr

In den Folgen 43 | 98704 Langewiesen | Tel. 03677 /2050-0

wünscht allen Leserinnen,
Lesern, Anzeigenkunden,

sowie Zustellern
– auch im Namen des Verlages –

Carsten Stein
0173/2923797

Frohe Weihnachten

Jedes Brett ein Unikat
Die Küche ist der Ort der Selbstverwirklichung.
Hier werden kulinarische Köstlichkeiten gezaubert, appetitan-
regende Aromen kreiert und der Gaumengenuss in geselliger
Runde gefeiert. Begeisterte Hobbyköche legen dabei nicht nur
vielWert auf erstklassige Zutaten, sondern auch auf hochwertige
und robuste Küchenutensilien, die die Zubereitung oder das An-
richten der Speisen erleichtern. Mit schön gemaserten Schnei-
de-, Servier- oder Tapasbrettern aus Vollholz macht man den
Kochfans deshalb eine große Freude.

Die „Spessart-Bretter“ beispielsweise sind echte Unikate, denn
sie werden Stück für Stück einzeln im Spessart gefertigt. Franklin
Zeitz, Erfinder der edlen Küchenaccessoires, entnimmt jedoch
nicht nur Holz aus dem Wald - er gibt auch zurück: Auf jedem
Brett wird eine Nummer von Hand eingeschlagen und für jedes
Brett eine Eiche gepflanzt, die nach der Anzucht im Spessart zu
einem mächtigen Baum heranwachsen darf.

Ob aus hartem Eichenholz, rötlich gefärbter Kirsche, festem hel-
len Buchenholz oder dunklem edlem Nussbaum - die Bretter sind
fein geschliffen und mit kaltgepresstem Leinöl für ein langes Kü-
chenleben haltbar gemacht. Frei von Lacken oder Beizen kann
das Holz atmen und bleibt offenporig.

Da sich die Ölschicht jedoch im Laufe der Zeit durch die Benut-
zung und Reinigung abnutzt, sollte man immer mal wieder mit
trockenen Speiseölen, wie Leinöl oder Walnussöl, nachbehan-
deln. djd

Foto: djd/Spessartbrett.de
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Wir wünschen
allen Kunden und
Geschäftsfreunden

ein frohes
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!H
H

H
H

H

H

Hochbau  Tiefbau  Ausbau  Abbruch
Bauunternehmen Dieter Wolf

WOLF
Tel.: 036424/50834
Fax: 036424 /51890
Mobil: 0171/6951716
E-Mail: bediwolf@gmx.de

Rodaer Straße 5a
07768 Kahla

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das

neue Jahr.

Jeannette Franke
Dorfstraße 13 • 07768 Bibra

Telefon 036424 828883
Mobil 0151 15743462

Dorfstraße 13 • 07768 Bibra
Telefon 036424 53399
Mobil 0170 3233656

Frohe Weihnachten

Passender Wein zum Festtagsmenü
eine echte Herausforderung
Den richtigen Wein zum Weihnachtsmenü zu finden kann eine
echte Herausforderung sein, denn die einzelnen Menügänge
stellen mitunter komplett unterschiedliche Anforderungen an den
begleitenden Rebensaft.

Eine große Hilfe können vorab zusammengestellte Pakete sein,
wie sie beispielsweise die Württemberger Weingärtnergenos-
senschaften präsentieren.

Auch in diesem Jahr ist im Festtagspaket neben passenden
Weinen ein Sekt enthalten: Gleich zum Auftakt, sozusagen als
spritziger und gleichzeitig eleganter Aperitif, steht der Blanc de
Blanc Cuvée Sekt bereit. In ihm vereint sich das feine Aroma des
Chardonnay mit der Spritzigkeit des Weißburgunders.

Wird helles Geflügel serviert oder ein vegetarisches Gericht wie
blanchiertes Gemüse, macht der Zweigelt Rosé eine gute Figur.

Ein klassischer Weihnachtskarpfen dagegen ruft nach einem
Wein mit kräftigem Körper und Schmelz, gerne aus dem Holz-
fass. ZuWildgeflügel wie Truthahn, Fasan und Rebhuhn oder zur
Gans ist ein Wein mit Eleganz gefragt.

Liegt dagegen Reh, Hirsch oder gar Wildschwein auf dem Teller,
muss auch der Wein ganze Kraft entfalten.

Desserts wie Gebäck, Kuchen oder Götterspeise werden prima
begleitet vom Muskattrollinger der Felsengartenkellerei Besig-
heim, der diesen mit Duft nach Rosen, Kirschen und Muskat eine
ganz eigene Note verleiht. spp-o

Foto: DragonImages/istockphoto/weinheimat-württemberg.de
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Frohes
Fest

Das Jahr neigt sich dem
Ende zu. Zeit, allen unseren
Mitgliedern danke zu sagen

für das Vertrauen, was sie auch im Jahr 2018 in
unsere Genossenschaft gesetzt haben.

Auf diesem Wege möchten wir Ihnen und Ihren
Familien ein frohes Weihnachtsfest wünschen
sowie Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen im neuen Jahr.

Gleichzeitig möchten wir mitteilen, dass unsere
Geschäftsstelle in der Zeit vom 27.12.2018 bis
28.12.2018 nicht besetzt ist.

Unsere Sprechzeiten:
dienstags: 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
donnerstags: 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr

Kahlaer
Wohnungsgenossenschaft eG
Hohe Straße 16, Kahla
Tel.: 036424/54927
Fax: 036424/54929
E-Mail: info@kahlaerwg.de

H HH H

H

H

Neue Öffnungszeiten
ab Januar 2018:
Mo. - Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr

Rembacz
Rudolf-Breitscheid-Straße 12

07768 Kahla/Thür.
Telefon 036424/52007

E i n f r o h e s
W e i h n a c h t s f e s t ,
G l ü c k & E r f o l g

f ü r 2 0 1 9
allen Kunden,
Freunden und

Bekannten.Uhren und Schmuck

Frohe Weihnachten

Wellness mit Mehrwert
Geschenkbox mit basischer Pflege für Schönheit und Wohlbefinden
Sie kennen jemanden, der am liebsten stundenlang im wohlig-
warmen Wannenbad abtauchen würde?

Dann kommt hier das passende Geschenk: basische Körperpfle-
ge. Denn sie laugt die Haut nicht aus, sondern sorgt - anders
als herkömmliche Badezusätze - für ein samtig-zartes Gefühl
und angenehme Rückfettung. Da darf das Bad ruhig mal etwas
länger dauern.Neben der positiven Wirkung auf das Hautbild -
basische Pflegesalze können zum Beispiel Trockenheit und Irri-
tationen deutlich lindern - gehen Produkte wie „MeineBase“ aber
noch viel tiefer.

Sie haben eine ausgleichende Wirkung auf den gesamten Or-
ganismus und können dabei helfen, den Säure-Basen-Haushalt
wieder in Balance zu bringen, Schlacken aus dem Bindegewebe
lösen und den Stoffwechsel ankurbeln.

Dadurch erklärt sich auch die straffende und festigende Wirkung
regelmäßiger basisch-mineralischer Anwendungen. Nicht zuletzt
soll selbst das Immunsystem von basischen Bädern profitieren.
Passend zum Fest hat die Traditionsmarke P. Jentschura ein stil-
volles Geschenkset auf den Markt gebracht: die „Basenbox“ mit
Pflegesalz (750 g) und Duschgel (100 ml). Das Salz eignet sich
nicht nur für Bäder, sondern auch für Peelings oder entspannen-
de Wickel, etwa nach einem langen Tag am Schreibtisch. Das
Duschgel „BasenSchauer“ etwa ist mit seinem erfrischenden
Kampferduft ein effektiver Wachmacher für den Start in den Tag.
Beide Produkte wurdenmehrfach vonVerbrauchern preisgekrönt.

ErhältlichistdieGeschenkbox(UVP31,50Euro) inReformhäusern
und Bioläden.Weitere Infos gibt es unter www.p-jentschura.com.

djd

Basische Pflege zum Kennenlernen: Die „Basenbox“ im festli-
chen Look mit Badesalz und Duschgel von P. Jentschura.

Foto: djd/Jentschura International
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Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir

uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

TELIS FINANZ AG:
TÜV-zertifizierte
Beratungsqualität

Kanzlei Stefan Lindner
IM CAMISCH 30, 07768 Kahla
Tel.: 036424 766090

und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Bernd Haupt
Generalagentur der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Bergstr. 28  07768 Kahla
Mob. 0171 8257046

Tel. 036424 766266

Ein frohesWeihnachtsfestund alles Guteim neuen Jahrwünscht allenKunden,Freundenund Bekannten

Frohe Weihnachten

Es ist höchste Zeit mit der Planung zu beginnen
Wissen Sie schon wie Sie Ihr Weihnachtsfest feiern möchten?
Ja, ja, sie kommt immer so plötzlich: dieWeihnachtszeit – und mit
Ihr die Ausgestaltung derWeihnachtsfeier. Allerhöchste Zeit also,
mit der Planung zu beginnen.

Denn wenn Sie die Weihnachtsfeier organisieren, ob nun im
Kollegenkreis, für Vereinsmitglieder oder Freunde, gibt es viele
Dinge zu berücksichtigen. Nicht selten gestaltet es sich schon
schwierig, datumsmäßig alle unter einen Hut zu bringen und
dann einen geeigneten Ort zu finden, der allen Erwartungen
bzw. Bedürfnissen gerecht wird. Gerade zur Advents- und Weih-
nachtszeit sind viele Lokale schon lange ausgebucht. Die nach-
folgende Checkliste soll Sie dabei unterstützen, das passende
Ambiente rechtzeitig zu finden:

• Ist der Ort für alle gut mit Auto, Bus oder Bahn erreichbar?
• Sind ausreichend Parkplätze vorhanden?
• Ist er auch erreichbar bzw. geeignet für Menschen mit Gehbe-
hinderung bzw. für Kinderwagen
(Treppe, Aufzug, Rollstuhl-WC)?

• Wenn ein „Programm“ (Aufführung, Rede, kleine Weihnachts-
verlosung) stattfinden soll, ist die Räumlichkeit von anderen
Gästen getrennt?

• Wird auch vegetarisches Essen angeboten?
• Gibt es ein Weihnachtsmenü oder bestellt jeder individuell
à la Carte?

• Gibt es eine Kinder-Ecke zum Spielen und Toben?

Foto: red
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Krönender Abschluss des Festmahls
Nach dem Mahl freuen sich die Gäste über einen geistvollen
Digestif. Er soll nicht nur die Magensäfte auf Trab bringen, son-
dern auch einen geschmacklichen Höhepunkt des genussrei-
chen Abends bilden. Ein edler Cognac oder ein Obstbrand wer-
den jetzt gern genossen.Mit einem Likör wird auch das Dessert

zu einem intensiven Genuss. Zu einer Kugel Vanilleeis passt
ein Whiskycremelikör, Schokoladeneis harmoniert klassisch
mit Eierlikör. Ein Tupfer Sahne dazu – und fertig ist der krönen-
de Abschluss des Festmahls.

- Anzeige -
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An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen,
liebe Gäste, für das entgegengebrachte Vertrauen

bedanken und Ihnen ein besinnliches,
schönes Weihnachtsfest wünschen,

verbunden mit einem tollen Jahreswechsel und den
besten Wünschen für den Start ins neue Jahr.

JANI’S
SPEISETEMPEL

Catering, Partyservice und Familienfeiern!

– WIR SORGEN FÜR IHR MITTAGESSEN. –
Bestellen Sie bis 10.00 Uhr und wir liefern
Ihnen das Mittagessen direkt vor Ort
(auch bei einer Portion).

Tel. 03 64 24 / 7 92 91
im Porzellanwerk Kahla
www.janis-speisetempel.de

Danke
für Ihr Vertrauen im Jahr 2018.

Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes
neues Jahr 2019

wünscht

Familie Störtzer
Tel.: 036424-739909
www.ash-kahla.de

Frohe Weihnachten

Ohne Baum kein Fest
Zu Weihnachten lieben die Deutschen ihre Traditionen und den Tannenduft
Zu Weihnachten ist der Deutsche ein Gewohnheitstier: Mit viel
Enthusiasmus und voller Emotion zelebrieren die Bundesbürger
ihre Traditionen - vom Plätzchenbacken mit der ganzen Familie
über das gemeinsame Musizieren am Heiligen Abend bis hin
zum unverzichtbaren, festlich geschmückten Christbaum. Ohne
Tanne geht es für die allermeisten einfach nicht. Hier einige be-
merkenswerte Fakten rund um das weihnachtliche Symbol.

Die Deutschen schmücken fast 30 Millionen Bäume
Über 29,5 Millionen Tannen fanden sich im vergangenen Jahr
in deutschen Wohnstuben wieder. Damit bewegt sich der Weih-
nachtsbaum-Absatz seit Jahren auf konstantem Niveau, das zei-
gen Zahlen des Hauptverbandes der Deutschen Holz verarbei-
tenden Industrie (HDH). Interessant ist dabei: Der Trend geht zum
Zweitbaum, der gerne etwas kleiner sein darf - ob für die Küche,
das Kinderzimmer oder auch das Büro. Angesagt ist zudem Re-
gionalität, bis hin zur Auswahl der Tanne direkt in der Schonung.
DieWeihnachtsstimmung kommt für viele bereits beim Kauf ihres
Baums auf - nicht vor einem Supermarkt oder an der Tankstelle,
sondern direkt dort, wo die Tanne gewachsen ist. Viele Baum-
schulen machen daraus ein Happening für die ganze Familie, mit
Glühwein, Kinderpunsch und Bratwurst. Das Fällen ist mit dem
passendenWerkzeug eine unkomplizierte Angelegenheit. „Akku-
Motorsägen sind leicht zu transportieren, einfach per Knopfdruck
zu starten und haben mehr als genug Kraft für eine übliche Tan-
ne“, berichtet Stihl Experte MarioWistuba. Gerade einmal 2,6 Ki-
logramm (ohne Akku) wiegt etwa die abgasfreie Akku-Motorsäge
„MSA 140 C-BQ“. Damit lässt sie sich auch über längere Wege
durch die Schonung mühelos transportieren. nd wer es noch tra-
ditioneller mag, findet beim selben Hersteller natürlich auch klassi-
sche Äxte für das Fällen allein mit Muskelkraft.

Die Nordmanntanne istWeihnachtsmanns Liebling
Verbreiteten vor Jahren noch Fichten und Blautannen ihren
urigen, bisweilen auch piksenden Charme, hat sich das eindeutig
gewandelt. Bei drei von vier Weihnachtsbäumen handelt es sich
laut HDH um eine Nordmanntanne. Ihre Vorteile: Sie hält bei
guter Pflege lange durch, zudem stechen ihre Nadeln nicht so
unangenehm wie die anderer Tannenvertreter.

Zuckersüß und gut gewässert hält die Tanne länger
In einem Ständer findet der Baum im Wohnraum sicheren Halt.
Praktisch sind Christbaumständer mit einer Schale, in die regel-
mäßigWasser aufgefüllt werden kann - so hält die Tanne deutlich
länger, ohne zu nadeln. Ein Geheimtipp: Ein kleiner Löffel Zucker
ins kalte Wasser gegeben, soll dafür sorgen, dass die Nadeln
schöner glänzen. djd

Foto: djd/STIHL

-
A
nz
ei
ge

-



Anzeigenteil - 31 - Kahla Nr. 26/2018

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Mode für Sie und I
hn

Flott & Chic

Inh. Sybille Horbach

Bahnhofstraße 23
07768 Kahla
Tel. 036424/769959

gesundes

Mode für Sie und I

Flott &

�
�Von Herzen

frohe Weihnachten!
Für Ihr Vertrauen im
alten Jahr sagen
wir herzlichen Dank!
Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen
Gesundheit, Glück
und viel Erfolg!

Kerstin und Bettina
vom

Haarstudio Weise
Schulstraße 16 · Kahla

% 03 64 24 - 69 03 80

Berghof
freienorla
familie fickelscher

Was geschah vor 2018 Jahren, als die
Zeitrechnung mit Null begann? Weihnachten.
Wir möchten uns heute bei unserer treuen
Kundschaft bedanken, auch im Namen der
Mitarbeiter und Familienangehörigen!

Richard undHarald Fickelscher
Es war ein überraschendes Kartoffeljahr. Trotz
Trockenheit und Hitze gab es eine gute Ernte.
Lediglich die Menge hat gefehlt. Ab Dezember
sind wir leider schon ausverkauft. Schön wäre es,
wenn Sie zur nächsten Ernte wieder unsere
Kartoffelkunden sind.

Ein gesegnetes
Weihnachtsfest

Frohe Weihnachten

Klassiker wild
aufgefrischt
Heimisches Wildbret

Leicht, lecker, lässig: Heimisches Wildbret schmeckt zwar das
ganze Jahr, wärmt Bauch und Seele aber mehr noch in der kal-
ten Jahreszeit. Das schätzen auch die Deutschen: Nach Anga-
ben des Deutschen Jagdverbandes (DJV) verspeisten sie knapp
26.800Tonnen im Jagdjahr 2016/17. Mehr als 60 Prozent lassen
sich mindestens einmal im Jahr das Fleisch von Wildschwein,
Reh & Co. schmecken. Aus gutem Grund: Wildbret ist bekömm-
lich, fettarm, reich an Vitaminen und Mineralstoffen. Und enthält
lebenswichtige Omega-3-Fettsäuren – ähnlich wie Lachs. Hei-
misches Wildbret punktet zudem mit kurzen Transportwegen,
geringem Energieverbrauch, Regionalität und Frische. www.wild-
auf-wild.de djd

Foto: djd/DJV/Kapuhs
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Advent, Advent
ein Lichtlein brennt.
Erst ein, dann zwei,
dann drei, dann vier,
dann steht das Christkind vor der Tür.

- Anzeige -
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Freude und Besinnlichkeitfür die Festtage,Gesundheit, Glück undErfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

Walther Baumaschinen
und Geräte GmbH

Garten-/Forst-/Kommunaltechnik

Am Roten Berg 49 • 07607 Eisenberg
Tel. 03 66 91 - 4 60 25

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Fachgeschäft für Augenoptik
Inhaberin:
Andrea Intek Augenoptikermeister

Roßstraße 27
07768 Kahla · Thüringen
Tel.: 036424 /23094

Ein frohes Fest …
… und einen guten Start ins neue Jahr

wünsche ich allen Kunden,
Freunden und Bekannten.
Maler

Lackierer
Thomas Senf
Hohle 1 · 07751 Rothenstein
Tel.: 03 64 24 / 7 87 96
Fax: 03 64 24 / 1 44 39
Funk: 01 75 / 1 70 89 38

Dorfstraße 15
07768 Altenberga

Tel. (03 64 24) 5 23 05

Friseursalon
Katrin Herpig
und Mitarbeiterin

Corinna Voigt

Wir danken
unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen, und
wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest,

sowie viel Gesundheit im neuen Jahr.

Frohe Weihnachten

Advent, Advent,
ein Lichtlein brennt
Jetzt beginnt die Adventszeit und damit
eng verbunden ist der Adventskranz.
Vor zirka 180 Jahren wurde dieser, damals noch mit 24 Ker-
zen, in einen Waisenhaus vor den Toren Hamburgs eingeführt.
Als sein „Erfinder“ gilt Johann Hinrich Wichern (1808-1881).
Seit 1860 etwa wird der Adventskranz mit Tannengrün ge-
schmückt und ab 1925 übernahm erstmals eine katholische
Kirche in Köln den vorweihnachtlichen Brauch. 1930 wurde der
erste Adventskranz in München gesichtet. Der Siegeszug des
neuen Brauchtums war nicht mehr aufzuhalten. Nur die Zahl
der Kerzen hatte sich im Laufe der Zeit auf vier reduziert, weil
der Kranz sonst für die Wohnzimmer der Bürgerhäuser zu groß
gewesen wäre und auch die Brandgefahr. Der Adventskranz
ist voller Symbolik: Grün steht für die Hoffnung auf Leben trotz
Schnee, Eis und Kälte. Das Rot der Kerzen steht für die Liebe,
und die Viererzahl für die vier Himmelsrichtungen und damit für
die ganze Welt. red
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07768 EichEnbErg/OT DiEnsTäDT nr. 53 infO@schmiEDl-bau.DE

Wir machen Was draus
TEl. 036423 /60461· fax 60502

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Bauunternehmen Wolfram Schmiedl
Meister- und Fachbetrieb

Bauunternehme

• Diverser innenausbau
auf anfrage
• Trockenbau, fliessesTrich

WinTErrabaTT vOn
DEz. 2018 bis märz 2019
• vollbiologische KKA
• abbrucharbeiTen
• liefern von schüTTgüTern
aller arT

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und
Restaurierungswerkstätte

Alle Weine enthalten 0,75 l/Fl. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein
beizufügen. Den aktuellenInhalt Ihres Pakets finden Sie unter www.vinos.de/vinospaket Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH,

Knesebeckstraße 86, 10623 Berlin, zertifizierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037)

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, S� 10-15 Uhr), Online: www.vinos.de/vinospaket

Rioja-Hochgenuss zum halben Preis.
Entdecken Sie Spitzen-Rotweine aus Spaniens beliebtestem Anbaugebiet
und erleben Sie unvergessliche Genussmomente.

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Top-Bewertungen
9,7/10 Punkte bei Trustpilot

Jetzt bestellen: vinos.de/vinospaket

DIESE WEINE ERHALTEN SIE IM VINOS�RIOJA�PAKET ZUM VORTEILSPREIS:
Palador Crianz� 2015 15,95€ � Vinebro Crianz� 2015 13,95€ � Barriton Crianz� 2014 12,95€ � Forlán Crianza 2015 7,95€ � Avior Crianza 2015 11,95€ � El Cántico Crianz� 2015 13,95€

50%
SIE

SPAREN

G
EG
ENÜBER DEM EINZ

EL
KA
U
F

� Flaschen

��,��€
��,��€
Preis pro Liter 8,20€

VinosVinosVinosVinosVinosVinosVinosVinos

P A K E TP A K E T

Rioj�RioRioRio

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de



Anzeigenteil - 34 - Kahla Nr. 26/2018

L&S Luddeneit und Scherf GmbH ist ein innovatives und ständig wachsen-
des Unternehmen mit Sitz in Neustadt an der Orla. Wir beschäftigen uns mit
der Entwicklung und Herstellung von Sondermaschinen zur Gleisbearbei-
tung sowie deren Einsatz im internationalen Raum.

Ab sofort suchen wir:
_____________________________________________________________

Konstrukteur / Techn. Zeichner (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Erarbeitung von Konstruktionsentwürfen und Lösungskonzepten für
Bauteile oder Baugruppen im Bereich Sondermaschinenbau

• enge Abstimmung mit Ingenieuren und Technikern, unter Beachtung von
allgemeinen und spezifischen Projektvorgaben

• Erstellung von Stücklisten und Dokumentationen

Das bringen Sie mit
• sichere Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• abgeschlossene Ausbildung im Bereich Ingenieurwesen oder ähnliches
• sicherer Umgang mit 3D-CAD-Software und MS Office
• Kenntnisse und Erfahrungen in technischer Projektarbeit wünschenswert
• strukturierte, umsichtige sowie eigenständige Arbeitsweise im Team
_____________________________________________________________

Lagerist (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Annahme, Prüfung, Einlagern, Ausgabe und Kommissionieren von Waren
• Verpacken, Verladen und Versand
• Materialbereitstellung für den Bereich Produktion
• Erfassen und Buchen der Warenbewegungen im Lagerwirtschaftssystem
• Durchführen von Bestandskontrollen und Inventuren

Das bringen Sie mit
• abgeschlossene Ausbildung im Bereich Lagerlogistik oder vergleichbarem
• Berufserfahrung im Bereich Lagerlogistik von Vorteil
• sicherer Umgang mit lagerspezifischen EDV-Systemen
• Fahrererlaubnis Klasse B
• Gabelstaplerschein wünschenswert
• motivierte, zuverlässige, verantwortungsbewusste Arbeitsweise im Team
____________________________________________________________

Mitarbeiter für Sondermaschinenbau /
Maschinenbedienung (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Bau, Bedienung und Wartung von Sondermaschinen im Serviceeinsatz

Das bringen Sie mit
• abgeschlossene Facharbeiterausbildung als
> Mechatroniker, Schlosser, Elektriker, Mechaniker, Zerspaner oder als
> Baugeräteführer, Kraftfahrer bzw. Berufskraftfahrer
• technische Versiertheit und handwerkliches Geschick
• motivierte, zuverlässige, verantwortungsbewusste, Arbeitsweise im Team
• Mobilität und Flexibilität
___________________________________________________________

Wir bieten Ihnen
• angenehme Arbeitsumgebung in einem zukunftsorientierten Unternehmen
• moderne Arbeitsmittel und ein kollegiales Umfeld
• leistungsgerechte Bezahlung und Angebote zur Weiterqualifizierung

Interesse? Dann kommen Sie in unser Team! Wir freuen uns auf Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins per Mail oder Post:

L&S Luddeneit und Scherf GmbH
Wimmlerstraße 25
07806 Neustadt an der Orla
Tel.: 036481-5645-0
E-Mail: bewerbung@l-und-s.de

www.l-und-s.de

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme
03677-2050-0 | anzeigen@wittich-langewiesen.de

Tel.: 0800 333 00 97
Dirk Fischer

Bestattungshaus Fischer

Jena - Kahla - Weimar - Weimarer Land

Bestattung - Trauerreden - Trauerbegleitung

Margarethenstraße 24
07768 Kahla

E-Mail: hilfe@beistand-im-trauerfall.de

Kaufoption möglich.
Top Lage im schönen Vogelsberg
(direkt an der Hauptstraße).
Gebäude in gepflegtem Zustand.

Pächter für Café/
Gaststätte gesucht.

Infos: 0179/1312576

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel: BLZ 520 400 21

Spenden Sie Blumen
gegen das Vergessen!

Blumen sind Erinnerungenan geliebte Menschen.
www.Blumenspenden.dewww.Blumenspenden.de
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Medienpartner:
LINUS WITTICH
Medien KG

Kinder-Kult Reporter unterwegs!
Kreative aufgepasst! Handwerkskammer und
Genossenschaft laden zumMitmachen ein

Haben Sie Lust auf ein paar aufregende
und unvergessliche Tage mit Ihren Kin-
dern? Dann ist Kinder-Kult das perfekte
Ausflugsziel für Sie. Sport, Medien, Wis-
senschaft, Natur, Geschichte, Kultur, Bil-
dung, Gesundheit und vieles mehr stehen
vom 12. bis 15. Januar in der Messe Erfurt
auf dem Programm. Kommen Sie vorbei

und erleben Sie mit Ihren Kindern einen
aufregend Tag bei Kinder-Kult 2019.
„Einmal Konditor sein!“ so lautet das Mot-
to der Handwerkskammer Erfurt, die in
diesem Jahr zum achtenMal mit der Aktion
,,Klasse Handwerk“ dabei ist. Dort können
Kinder und Eltern leckere Marzipanfigu-
ren selbst herstellen und sie zusammen

kreativ dekorieren. Zum anderen haben
Ihre Kinder auch die Möglichkeit, eigene
Bilderrahmen zu gestalten. Sie können
also kleben, malen und ihn anschließend
verzieren. Zum Schluss darf jedes Kind
seinen Rahmen mit nach Hause nehmen.
Die Mitmachaktionen sind für Kinder kos-
tenfrei und für jede Altersklasse geeignet.
Dabei können sie sich ausprobieren und
die eigenen Stärken kennenlernen. Den
Kindern soll gezeigt werden, wie vielfältig
das Handwerk ist und besonders bei den
Älteren Interesse wecken. Dabei sind der
Fantasie keine Grenzen gesetzt. Wer gerne
kreativ mit Metall und Farbe oder auch mit
Lebensmitteln arbeitet und sich für prakti-
sche Arbeit begeistert, ist im Bereich Hand-
werk genau richtig.
Ein weiterer Aussteller ist der Regionalver-
bund der Erfurter Genossenschaften, der
zum vierten Mal bei Kinder-Kult dabei ist.
Durch kleine Spiele soll die Geschicklichkeit
der Kinder getestet werden. Außerdem
gibt es professionelles Kinderschminken,
dass an das Projekt „Gesunde Ernährung“
angepasst ist. Dabei werden die Gesichter
in bunte, lustige Früchte verwandelt. Wei-
terhin soll am Stand die Grundidee der Ge-
nossenschaft genauer beleuchtet werden
und auf die vielen Kinder- und Jugendpro-
jekte aufmerksam gemacht werden.
Auch im nächsten Jahr haben Erfurter Fa-
milien die Möglichkeit, den Erfurter Famili-
enpass zu nutzen. Der Familienpass ermög-
licht freien Eintritt für alle eingetragenen
Kinder an allen vier Veranstaltungstagen
undgilt für alle Familienmitminderjährigen
Kindern, deren Hauptwohnsitz Erfurt ist. Es
ist vorgesehen, dass der neue Familienpass
2019 ab 9. Januar 2019 an den bekannten
Ausgabestellen (Jugendamt, Bürgerservice
Soziales im Haus der Sozialen Dienste, Bür-
geramt) kostenfrei abgeholt werden kann.
Weitere Informationen zu Kinder-Kult fin-
den Sie unter www.kinder-kult.eu.

Recherchiert und verfasst von Schülerre-
dakteurin Paula Pietsch
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Kinderleicht
Kinder Second Hand

Saalstraße 1 · 07768 Kahla · Tel. 0172 7928229

Öffnungszeiten:
Mi. 10 - 15 Uhr, Do. 14 - 18 Uhr

Aktuell: Verjüngungsschnitt, Jungbaum-
erziehung, Problembäume, Misteln

Professioneller Obstbaumschnitt
naturgemäß & baumschonend

Baumwartin Ariane Viller (Kahla)
Tel. 0176-77436443 • www.obst-schere.de

Karpfen und Forellenverkauf.
Freitags von 14 Uhr bis 16 Uhr und
Samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr

Im Leubengrund 1 in 07768 Kahla
bei Holzbau Kowalewskibei Holzbau Kowalewski

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-langewiesen.de

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de


